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Norden . Sie werden von mehreren meistens rechtwink¬
licht durchschnitten , wovon die westlichen ( Gruben ) der
Trave , die östlichen der Wakenitz zulausen . Kleinere O. uecr -
gasscn theilen die größeren . Was der Breiten - und Kö -
nigsiraßc , oder dem höchsten Punkte des Hügels , auf
welchem die Stadt erbaut ist , am nächsten liegt , heißt ^der ödere , und die folgenden der mittlere und untere Theil .

Die Namen dieser Gassen und Plätze sind :
St . Aegidienstraße , Tilgenstraße , g?ht vom Klingen -

bcrge östlich auf St . Aegidien -Kirche zu , und theilt
sich um den Kirchhof in zwey Zweige . 32 Häuser -,
auf dem Kirchhofe 4 Häuser .

Alfstraße , westwärts vom Schüsselbuden , die erste von
der Mengstraße her , oder vom nordwestlichen Ende
des Marien -Kirchhofes . 40 H .

Aleheide , abwärts von der Engelswisch nach der
Trave . 24 H .

Alcesahrc , große , abwärts von der4 deinen Burgstraße ,links nack dLL L »a» e. 24 H
'
. I

Älrrsäyre , rlerne , am Ende der kleinen Burgstraße ,neben der vorigen nordwärts . 19 H .
St . Annenstraße , Tannen - oder Ritterstraße , vom

Ende der südlichen Aegidienstraße und unterhalb des
Kirchhofes nach der Mühlenstraße zu . 32 H .

Balauerfohr , erstreckt sich vom Aegidien -Kirchhofe nord¬
wärts bis zur Mittlern Hüxstraße . 35 H .

Bauhof , die freien Plätze westlich von der Domkirche
und dem Zcughause , von denen der obere sonst die
Sagckuhle benannt ward .

Beckergrnbe , von der Breitenstraße westwärts ; erste
nach der Mengstraße gegen Norden . 96 H .

Blocksdwasflraße , zwischen der untern Mengstraße
und der Beckergrubc . 16 H . ^

Böttcherstraße , zwischen der Becker - und Fischergrube ,
letzte Queerstraßc gegen die Trave zu . 31 H .

Brannstraße , abwärts vom Schüsselbuden , vom Markte
nach der Trave . 37 H .

Breitenstraße , vom Klingenberge oder der Ecke der
obern Wahmstraße bis zum Kaufbcrge . 83 H .
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Burgstraße , große , von der Königstraße und dem Kauf¬
berge beim heil . Geisthospical bis zum Burgthore .
66 Hauser .

Burgstraße , kleine , von der Breitenstraße und der an¬
dern Seite des Kaufberges nordwärts , neben der
vorigen . 48 H .

Burg , hinter öer , die Verbindung dieser beiden , neben
der ehemaligen Burgkirche . 8 H .

Burgereppc , die Fortsetzung der letzter » bis zur Alten -
fahre . 3 H .

Burgunvienstraße , s. pagsnnicnstraßc .
Büttelstraße , bey der Frohnerey , zwischen dem alten

Schlangen und der Königstraße . 2 H .
Llementstwiere , Durchgang von der Böttcherstraße ab¬

wärts nach der Trave hinunter , zwischen der Becker¬
und Fischergrube . 9 H .

Damm , auf Vem , s. INählenSamm .
Dankwartsgrube , abwärts vom Pferdemarkte und der

Parade , der PPiffenstnch « gegenüber ^ 61 H .
Depenan , abwäkts von der Kiesau , nach

sehen der Maries - und großen Petersgrube . 45 H .
Dom -Lirchhof , die Umgebungen der Domkirche . MH .
Durchgang , Verbindung der Wahmr und Aegidien -

straße . M H . . ^ .
Dustere Dwasstraße , queer zwischen der Maries - und

Dankwärtsgrube . 18 H .
Düvekenstraße , abwärts von der St . Annenstraße

an der Südseite des St . Annen - Klosters . 20
Häuser . . .

Effengrube , abwärts vom Bauhofe nach der Trave ,
neben der Hartengrube . 22 H .

Ellerbrock , mittelste Queerstraße zwischen der Vecker -
und Fischergrube . 22 H .

Engelsgrnbe , abwärts vom Kaufberge nordwestlich vom
Zacobi -Kirchhofe nach der Trave zu. 83 H .

Engelswisch , erste Queerstraße zwischen der Engels¬
grube und der gr . Altcnfährc . 64 H .

Fegefeuer , von der Mühlenstraße rechts nach dem Dom -
Kirchhofe . 21 H .

A2
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Fischergrube , abwärts von der Breitenstraße bey der Ja -
cobi-Kirche , nach der Traue zu. 93 H .

Fischstraße , vom Schüsselbnden nach der Traue , süd¬
westlich von der Marien -Kirche . 35 H .

Fleischhauerstraße , von der Südostseite desMarien -Kirch -
hofesund der Breitenstraße nach der Wakenitz . 107 H .

Fünfhausen , erste Queergasse zwischen der Mengstraße
und Beckergrube . 33 H .

Glockengießerstraßc , von der Königstraßc abwärts , bey
der St . Catharinen -Kirche . 92 H .

Grade Gneergasse , vormals Einhäuschcn - Dwas -
straße , zwischen der Meng - und Alfstraße . 1H .

Gröpelgrube , große , vom Kaufberge und der gr . Burg¬
straße bey dem heil . Geist -Hospitale hinunter . 48 H .

Gröpelgrube , kleine , von der großen Burgstraße ab¬
wärts bis an die Mauer . 26 H .

-Hartengrube oder Herzogengrnbc , am Ende des Paradc -
platzcs bey dem Zeughause , nachd ^r Traue . 55 H .

Halcnpfortc , L mchgang unter der Canzley , dem alten
cyrange n g eg enüber .

-Himer dem Markte , dem Rathhanse und Ser Canzlcy ,
Theile der Breitenstraße von der Wahm , bis zur
Johannisstraße , s. Breitenstraße .

-Holsteinbrücke , außerhalb des inneren Holsteinrhorcs
bis zum Zollhause . 5 H .

Holsteinstraße , vom Klingberge und an der Südseite
des Marktes westlich bis zur Holsteinbrüeke ; ( der obere

Theil wird auch wohl Rohlcnmarkt genannt .) 55 H .
-Hüxstraße , von der Breitenstr . bcim Nädlcr -Schwibbogen

östlich hinunter bis an das Hüxtcrthor . 122 H .
-Hunösiraße , von der Königstraße abwärts , zwischen der

Johannis - und Glockengießerstraße . 110 H .
Johannisstraße , östlich von dem Maricn -Kirchhofe ab¬

wärts , bey der Stadt - Apotheke , bis an das St .
Johannis - Kloster . 78 H . Am unteren Ende der¬

selben liegt der Johannishof mit 20 H .
Johannis , bey St . , von der unteren Johannis - bis

zur Fleischhauerstraße . 20 H .
Raiserstraße , v . Burgthor östlich nach der Schagerey . 8H .
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Ranfbcrg oder Rnhberg , ein freier Platz bey der Ja¬
cob « - und der heil . Geiss - Kirche , zum Verkauf von
Obst , Korn u . dgl . 23 H .

Riesau , zwischen der Fischer - und Engelsgrube , unterste
Queerstraße gegen die Trave zu. 42 H .

^ Licsan , bey Sr . Petri , queer zwischen der großen Per
cers - und Marlesgrube . 32 H .

Rlingenberg , der freie Platz und die Gasse ( SanS -
straße ) von der Mühlenstraße und dem Pferdemarkt
bis zur Wahmstraße , wohin Schweine , Obst , Holz ,
Torf u . dgl . zum Verkauf gebracht werden . 40 H .

Lohlenmarkt , der Oberste Theil der Hvlsteinstraße , vom
Klingenberg bis zum Schüsseibuden , s. Holsteinstraße .

Rolk , bey St . Petri , untere Queerstraße von der Hol -
stcinstraße bis an die große Petersgrube . 12 H .

Äsnigstraße , heißt von der Mühlen - bis an die Aegi -
dienstraße die kurze , und von da bis an den Kauf¬
berg die große Rönigstraße , oder Königstraße
schlechtweg . 12b H . ^ ^

Rrahenstraße , von der Dalauerfohr abwärts , zwischen^ der Staben - und untern Hüxsiraße . 45 H .
Rrambndcn , enger , oberer Durchgang vom Markte

nach dem Marien -Kirchhofe , neben der .Börse » 4H .
Lrambuden , weiter , zweiter Durchgang westlich neben

dem vorigen . 5 H .
Rrnmme Dwasstraßc , queer zwischen der Alf - und

Fischstraße . 3 H .
RuhsoS oder hinter den , Markte,Theil der Dreitenstraße

v . der Wahmstraße bis zur Hüxstraße , s. Dreitenstraße .
Lastavie , am jenseitigen Ufer der Trave , innerhalb des

Walles , von der Holsteinbrücke an nordwärts . 14 H .
LeOcrstraßc , queer zwischen der Braun - u . Holstcinstraße .

P Lichte Dwasstraße , queer zwischen der Dankwärts -
^ und Hariengrube . 24 H .

Löhberg , langer , Verbindung der mittleren Glocken -
gicßerstraßc und großen Gröpclgrnbe . ^'2 H .

Löhberg , weiter , vom langen Löhberg abwärts nach
der Wakcnitz . 18 H .

! Markt , freier Platz beim Nachhause , südlich neben der
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Marien -Kirche , fast in der Dritte der Stadt , welcher
ein regelmäßiges Viereck bildet . Die Wohnhäuser ,
welche ihn umgeben , enthalten zahlreiche Kramläden .
Auf ihm stehen die beiden Flcischschrangen mit den
Dutterbuden und der Gahrküche , und dazwischen ein
altes Gebäude , wo ehemals Verbrecher zur Schau
gestellt wurden . Unter den ihn begränzcnden Theilen
des Nathhauses liegen die Börse , der Stadtweinkeller ,
die Goldschmidtsbuden und die Nathswaagc . 25 H .

Marlesgrube , vom südlichen Ende des Klingenbergs
abwärts nach der Trave , zwischen der gr . Schmiedes
straße und der Dankwärtsgrube . 26 H .

Mauer , bey der , die ganze Strecke innerhalb der öst¬
lichen Stadtmauer , am Ufer der Wakenih , vom Ende
der untern Hundstraße bis zur Schafferei ) , 106 H . ;
wie auch vom Ende der untern Fleischhauerstraße
bis an das Mühlenthor , 103 H . Diese Strecken
werden durch die verschiedenen zu der Wakcnitz hin¬
ablaufenden Gassen eingetheilt und unterschieden .

Mengstraße , noMiüllts neben dem Märien - Kirchhofe ,
vonderBrcltenstr . biözurTrave . 60H . u . IIBuden .

Mühlenbrücke , ausserhalb des inner » Mühlenthors bis
zur Barriere . 9 H .

Mühlendamm , Weg bey den Stadtmühlen , vom
Zeughause am Dom -Kirchhofe bis zum Wall . 8H .

Mühlenstraße , die große Straße vom Klingcnberge
südöstlich , bis an das Mühlenthor . 85 H .

Mnsterbahn , enge Gasse von der Mühlenstraße , dicht
neben dem Thore , nach dem Dom -Kirchhofe . 3 H .

Nadler - Schwibbogen , Durchgang vom Markte nach
der Hüxstraße , neben der Waage .

Pagönnienstraße oder Burgundienstraße , Key St . Petri ,
zwischen deV Holstcinstraße und der kl. Petcrsgrube ,
vom Kolk nach der Trave zu. 12 H .

Parade , Fortsetzung des Pferdemarkts , von der Dank¬
wärtsgrube bis an den Dom -Kirchhof . 2 H .

Pfaffenstraße , bey St . Catharincn , von der Breiten -
nach der Königsiraßc . 19 H .

Pfaffenstraße , bey der Parade , quccr zwischen derselben
und der Mühlenstraße . 6 H .
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petcregrubc , große , von der großen Schmiedestraße
und Petri -Kirchhof nach der Trave . 2l H .

Pctcrsgrube , kleine , neben der vorigen nordwärts , ab ;
wärts von der hohen Kirchhofsmaucr im Kolk . 18 H .

Petri , hinter St . , Theil der großen Schmiedcstraße
^ hinter der Kirche bis zur Holsteinstraße . ( 16 H .)

Pctersilienstraße , von der Engelswisch abwärts , nach
der Trave . 10 H .

PferOcmarkt , vom Klingenberg oben der Marlesgrube
bis zur Dankwärtsgrube . 16 H .

'

Ritrerstraße , s. St . Anncnstraße .
Rosengarten , vomZohannishofbis zurHundstraße . 11H .
Roscnstraßc , qneer zwischen der großen und kleinen Grör

pelgrube . 29 H .
Sach , an der Mauer , von der untern Hundstraße süd¬

wärts . (8 H .)
Sandsiraße , Theil des Klingenbergs von der obern Aegi -

dien - bis zur Wahmstraße .
Schafferey , bey Ser , beim Burgthore , von diesem Hause

an der Mauer , von der Kaiser - ' bis zur Rosenstraße .
«> Schlumacbersiraße , Saluncnmacberskraße , vom un¬

tern Ende der Mittlern Hüxstraße bis zum Ende der
Mittlern Fleischhauerstraßc. 29 H .

Sckmicdestraße , große , bey St . Petri , vom Klingey -
berge bis zu dieser Kirche und der Holsteinstraße . 45 H .

Schiniedcsiraße , kleine , oberste Queergasse zwischen
der Decker - und Fischcrgrube . 23 H .

Schüsselbuden . westlich neben dem Marien - Kirchhof «
und dem Markte , von der obern Mengstraße bis
zur Holsteinstraße . 34 H . '

^
Schwangen , alte , oder Zleischschrangcn , Plah hinter

der Eanzley und dem Marien - Kirchhofe , nach der
Königstraße zu, gegen welche er sich in zwey kleinere
Gassen cheilt . 9 H . ,^ SihwönekenSmasskraße , erste Queerstraße zwischen der
Fischer - und Engelsgrube . 28 H .

Siebente Dwassiraße , letzte Queerstraße zwischen der
Mengstraße und Bcckergrube . 11 H .

Stabenslraße , vom nördlichen Ende des Aegidien -Kirch -
hofs nach der Wakenitz zu. 35 H .
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Trave , an Ser , die ganze Strecke am Ufer dieses
Flusses , von der Effengrube bis zum Baumhause
neben der kleinen Alcenfähre . 185 H .

Tönkenhagen , von der Mittlern Hundstraße bis zur
Glockengießerstraße . 26 H .

wahmstraße , eigentlich die Wagemannsstraße , von
dem Klingberge , der Holsteinstraße gegenüber , bis
an die Balauerfohr . 93 H .

Wall , am , vom Holsteinthore südlich innerhalb des
Walles bis an die Wipperbrücke . 13 H .

Weberstraße , von der südöstlichen Ecke des Aegidicn -
Kirchhofs Key der St . Annenstraße abwärts nach
der Wakenitz . 22 H .

Die in diesen Straßen befindlichen Höfe , Gänge und Thor '
wege findet man nach Zahl und Namen in dem Straßen¬
register am Ende dieses Buchs .

Eintheilung in vi§r Quartiere .

Diese sind : das Jacobe - , Marien - Magdalenen -,
Marien - und Johannis -Gnartier , nach einer in jedem
dieser Bezirke vormals oder jetzt noch gelegenen Kirche
also genannt . Der Scheidepunkt ist nordöstlich von der
Marien - Kirche , wo die Johannis - und Mcngstraße mit
der Breitenstraße zusammenstoßen . Die beiden ersten
Quartiere liegen in der nördlichen , die beiden letzten in
der südlichen Halste der Stadt .

1 ) Das Jacobi - Gnartier umfaßt den nordöstlichen
Theil zwischen der Breitenstraße rechts , über den Kauf¬
berg , der rechten Seite der kleinen Burgstraße , von da
längs der Wakenih - Mauer bis zum und mit dem Zo -
hanniskloster , und der linken Zohannisstraße . Es ent¬
hält 801 Wohnhäuser an der Gasse . *)

*) Die kleineren Wohnungen in den Höfen und Gängen haben
nur Eine Nummer an dem gemeinschaftlichen Eingänge
von der Straße . Daher ist die Zahl der sämmtlichen
Wohnungen und Feuerstellen größer , als die Nummern
angeben .
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2 ) Diesem gegenüber nach Westen liegt das Ma -
rien - Magdalenen - Onartier , von der rechten Meng¬
straße , längs der Trave , durch die kleine Burgstraße
und die linke Seite der Breitenstraße zurück. Umfaßt
327 Wohnhäuser .

3 ) Das Marien - Guartier gränzt südlich an das
vorige , und begreift den Thcil von der südlichen Meng -
straße längs der Trave links bis an ' s Mühlenthor , nebst
der rechten Seite der Mühlenstraße , und bis an die Ecke
der Canzley . Hat 1013 Wohnhäuser .

4 ) Den übrigen südlichen Theil von der rechten
Seite der Ivhannisstraße längs der Wakenitz bis zum
Mühlenthore , der linken Seite der Mühlenstraße , und
bis zur Ecke der obern Ivhannisstraße , füllt das Io -
bannis - Guarricr , mit 974 Wohnhäusern . — Alle 4
Quartiere enthalten zusammen 3614 Häuser .

Thor e . Ihrer sind vier :
In Süden das Mühlenchor , aus welchem man nach

Natzeburg , Hamburg und in ' s Reich fährt ;
in Osten das Hüxterthor , ein Nebenthvr an der War

kenitz , durch eine Allee mit jenem verbunden ;
in Norden das Burgchor , mit einem Schcidungsdamm

zwischen der Wakenitz und Trave , nach der Seite
von Mecklenburg ;

in Westen das Holskeinchor , an der Trave , mit zwei
steinernen Drücken . Es ist der Eingang von Holstein
und dem Eutinischen her .

Flüsse .
- Sie umgeben die Stadt von beiden Seiten , in

Westen und Osten , der ganzen Länge nach .
Die Trave fließt von Süden nach Norden westwärts

zwischen der Stadtmauer und dem Walle , und bildet
den , durch die innere Holsteinthorsbrücke abgetheilten ,
Hafen für größere und kleinere Schiffe , mit cinge -
dämmtem Gestade . Ihr Lauf von Gieselrade bis zu
ihrem Ausflusse bey Travemünde beträgt 14 Meilen .

Die iVakenilz , ein Abfluß des Ratzeburger Sees . Bei ' m
Burgthore wird sie durch einen breiten Erddamm
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cm der Vereinigung mit der Trave gehindert , und
cm der Osrseite der Stadt bis zum Hüxterthore ge-
leitet . Nachdem sie hier die Wasserkünste und eine
Mühle getrieben hat , ergießt sie sich in den Krä -
hcnreich , fließt mit diesem unter der Mühlenbrücke
in den Mühlenteich , und aus diesem , durch die
Schleusen der Stadtmühlen auf dem Damm , bei¬
der Wipperbrücke in die Trave .

Die Stecknitz , ein kleiner Fluß , aber wichtig für Lü¬
becks Handel , besieht aus der eigentlichen Stcck -
nitz , vom Möllner See bis zur Trave , mit welcher
sie sich bey Genin vereinigt ; — aus der Delvenau ,
jenseits Mölln bis zur Elbe bey Laucnburg , — und
aus dem künstlichen Verbindungsgraben beider von
Mölln bis Grambcck . Die ganze Verbindung hat
14 Stau - und 3 Kastenschleusen , unter welchen 4
von Steinen aufgcführt sind. — Dieser Canal ist
der älteste in Europa ; 1391 angefangen und 1398
vollendet .

Der Stadtgraben , welcher den ganzen Wall an der
Westseite von Süden bis Norden der Stadt außer¬
halb bespühlt , ist am Mühlenthore bey der Wipper¬
brücke aus der Trave abgeleitet , und ergießt sich
beim Burgthore wieder in dieselbe .

Drücken . Ueber die Trave führen :

die Mippcrbrücke beim Mühlendamm zwischen beiden
Wällen ;

die Dankwartsbrück 'e , unterhalb der gleichbenanntcn
Gasse nach dem Walle ;

die innere Holsteinbrück
'e , über die Trave ;

die Drücke bey Moisling .
Ueber den Stadtgraben :

Die äußere HolUcmbrück
'c , aus Quadersteinen , mit er¬

höhten Fußpfaden , und mit 8 Bildsäulen und 4

Vasen geziert .
Fähren . 1 ) Für Wagen und Reuter :

Die -Hcrrensahre , über die Trave , vor dem Durgkhore ,
4 Meile von der Stadt , aus dem Wege nach
Travemünde .
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Die Morelingcr , über die Stecknitz , zwischen Mois ,
ling und Gcnin .

Die Travemunder , von diesem Städtchen nach dem
Priwall in ' s Mecklenburgische .

; 2 ) Böte für Fußgänger :
' n) über die Trave :

Die Matsfähre , unterhalb der Fischergrube , nach der
Lastadie und dem Walle .

Die Struckfahre , dicht vor dem Durgthore , wenn man
links abwärts geht , nach der Struckmühle und den
Gegenden des Holsteinthors .

Beim Einsegel , vor dem Burgthore , links vom Zerusar
lemsbcrge , nach dem Einsegel und der Umgegend .

Bey der TreiSclhütte , Schwartau fast gegenüber .
Bey Schlutup , nach Herrenwyk .

6 ) über die Wakenitz :
Zwey Ueberfahrtcn v . d . Bleichen amHüterthor nach Marly .
Vom ersten Fischerbuden nach dem Caninchenberg .
Von der nämlichen Stelle und bey der Weberkoppel

/ nach dem zweiten Fischerbuden .
Und an einigen Stellen oberwärts an diesem Flusse .

Oeffentliche Gebäude .
Die Rrrchen , nämlich :
1) Die fünf Hauptkirchen in der Stadt .

Die Marien - Rüche , in der Mitte der Stadt , nahe
beim Markt und dem Nachhause . Sie ist eine der
vorzüglichsten Kirchen Deutschlands , im 42ten Zahrr
hundert erbauet , mit zwey, bis an den Hahn 422 Lüb.
oder 386 Par . Fußhohen , Thürmcn , und dem kleinen
mit dem Glockenspiel . Inwendig sind 3 Gewölbe ,deren mittelstes 436 Fuß hoch und 340 lang ist. —
Sie ist reich an Kunstschätzen der Malerey alter und
neuer Zeit , an Schnitzwerkcn in Holz , Messing und
Stein , und vielen Epitaphien .

(Die genaue Aufzählung ihrer Sehenswürdigkeiten enthalten die
Beschreibungen dieser und der Döm -Kirche , welche in
der Rathsbuchdruckerey , Mengstraße Nr . 11, und bey den
Küstern gedachter Kirchen zu bekommen sind .)
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Die Jacobr - Rirche , in der Nähe des Kaufbcrges ,

ausgezeichnet durch ihre schlanke Thurmspitze . Einige
Gemälde , der Altar , das Schnitzwerk von Sandstein
in der Vrömbsen .-Kapclle , gehören zu ihren vorzüg¬
lichsten Merkwürdigkeiten .

Die Petri - Lirche , vielleicht die älteste unter allen ,
südwestlich vom Markte bey der Holsteinsiraße ge¬
legen , mit einem Thurme , der 4 Nebenspitzen hat ,
ist besonders durch den Bau seit 181 .6 ungemein
verschönert . Auch sie hat mehrere Gemälde und
Denkmäler und ein künstliches Uhrwerk .

Die Aegidien -Rirche , östlich von dieser , gegen die Wa¬
kenitz zu , ist alt , mit einem 332 Fuß hohen starken
Thurme , aber sreundlieh im Innern . Einige mar¬
morne Särge , große Kupferstiche , andre Denkmäler
und die vorzügliche Orgel , zieren sie .

Die Dom - Rircbe , Johannes dem Täufer und dem
heil . Nikolaus geweihet , am südlichen Ende der
Stadt , ist die größte unter allen , (445 Fuß lang
und 130 breit ) , 1170 von Heinrich dem Löwen und
Bischof Gerold gegründet , und vom Bischof Bok -
holt , im I4tcn Jahrhundert , um die Hälfte vergrößert ,
mit 2 Thürmcn von 416 Fuß . Sie besitzt nächst
Marien die meisten Kunstschätze . Zn dem Umgänge
ist die Domschule , und auf dem schattenreichen
Kirchhofe das neue Waisenhaus und das jetzt cheil -
weise zum Wollmagazin eingerichtete Zeughaus .

2 ) Der lutherischen Neben - Lerchen sind noch
drey , nachdem die Zohannis -Kirche 1806 , die
Durgkirchc 1819 , abgebrochen ist , und St . Cle¬
mens seit1804 nichtmchr als Kirche bcnutzrwird .
Nur in der Kirche des St . Annen - Klosters
wird allein jetzt Gottesdienst gehalten .

Die Latharinen -Lirche liegt in der Königstraße an der
Ecke der Glockengicßerstraße . Als Thcil des ehe¬
maligen Klosters ist sie 1335 gegründet , und nach
dem Muster der Marien - Kirche , deren Filial sic ist,
erbaut ( 99 Fuß hoch , 231 lang , 72 breit ) . Sie
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enthält viele Gemälde , B . von Tintoretto , Knil¬
ler , Lava ! u . a . , schöne Särge , Altarschränke undein eigenthümlich gebautes Chor . — Durch sie gehtder Eingang zur Stadtbibliothek . Zn ihrem Um¬
gänge sind das Auditorium , die Zimmer der Catha -
rineuschttle und die Wohnungen einiger Lehrer .

Die Ri '
rchc zum heil . Geist , am Kaufberge , gehört zu

diesem Hospital , ist klein und einfach , aber jetzt leer .
Die St . Anncn -Rirche ist ein Thcil des 1502 begrün¬deten Klosters , seit 1818 sehr verbessert , und vor¬

züglich für die Bewohner dieses Hauses bestimmt .
3) Die reformirte Rirche , in der Köuigstraßc ,

nicht weit von St . Cathannen , ist im Zahre
1826 neu erbauet .

4 ) Die Capelle Ser Catholiken liegt in der Pfaf -
fcnstraße bep der Parade , Nr . 916 .

5 ) Vor den Thören sind gleichfalls zwey Kirchen .
Zn St . Loren ; vor §em Ho '

lsteinthore , mit einem
eigenen lutherischen Prediger und Sprengel , 1663
erbaut , einfach , auf einem mir Linden bepflanztenund mit Monumenten gezierten Kirchhofe gelegen .

Zu Gr . Jürgen , vor dem Mühlcnthore am Wege nach
Raheburg , neben diesem Siechenhause , 1644 erbaut .Sie ist klein , aber ein Meisterstück der Baukunst ,
ohne alle Pfeiler . Mehrere Denkmäler schmücken
ihren Kirchhof .

li ) Das Rathhaus ,
an dem Markte , zwischen und neben dem Marien -

Kirchhofe , ein großes Gebäude mit zwey langen Flügeln .
Sehenswürdig sind die metallnen alten Dankiehncn
(von 1352 , 44 Schiffpf . schwer) , und die Thürplaktcnmit den Bildnissen der Churfürsten .

Inwendig sind unten : der Audrenzsäal für die Sit¬
zungen des versammelten Senats , des Obcrgerichts nebst
den monatlichen Audienzen , und des Vormundschafts -
Departements , mit der alten künstlich geschnitzten Thüre
( 1573 ) , inwendig gut verziert , besonders mit 10 Ge -
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niälden von Stephan Torelli (1754 ) , — und ein Zimmer
für die Procuratoren .

Oben : die Geschäftszimmer der verschiedenen öffent¬
lichen Verwaltungendes Stempels , der Stadtcassa ,
des Hypothckenbuchs , der Disconto .-Casse, und auf dem
Platze des ehemaligen , seit 1817 umgebaueten , Hanse¬
saales , die Zimmer der Canzley , der Wette , des Land¬
gerichts u . s. w. Die sogenannte Lriegssiube , jetzt
ein Versammlungszimmer , hat schöne Sä,nitzwerke in
Holz . Auf dem Gange dahin stehen mehrere Meister¬
stücke hiesiger Maler , und auf den Balken einige aus¬
gestopfte Löwen , ein Geschenk der Stadt Campen 1483 .

Unten am engen Krambuden liegt die Börse , aus
einem alten Gewandhause 1673 zu diesem Zwecke ein¬
gerichtet . Hier versammeln sich täglich von 2 ^ bis
3 ^ Uhr die Kaufleute . Auch werden bisweilen große
Concerte hier gegeben .

Unter derselben und andern Theilen des Rathhauses
ist der Stadtweinkeller , 1442 angelegt , mit weitläuftigen
Gängen , gegenwärtig als Privatschenke vermiethet .

Im südlichen Flügel an der Erde sind die Gold -
schmiSlöbuden und die Obcrwaage . Der nördliche , die
Lanzley genannt , enthalt unten : die Polizeistube , das
Zimmer der Armenanstalt , die Bierprobe und die
Brandwache . — Oben : die Zulage , die Registratur ,
das Niedcrgericht und die Consumtions - Accise.

6 ) Andere öffentliche Gebäude :
Die Schulgebäude zu St . Catharinen in der König -

straße , und zum Dom , im Umgänge dieser Kirchen .
Das Gebäude für die Sitzungen des Ober - Appel¬

lations - Gerichts ( seit 1823 ) , vorher die Junker -
Compagnie , in der Königstraße bey der Glocken -
gicßerstraße Nr . 648 .

Die Versammlungshäuser einiger bürgerlichen Collegien .
Noch sind vorhanden :

Der Schütting , in der Mengstraße Nr . 43 , wo
sich die Schonen -, Riga - und Stockholm -Fah¬
rer versammeln , zugleich das Stadtposthaus ,
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und der Platz zum öffentlichen Verkauf der
Grundstücke rc. durch die confirmirten Makler .Die Ranflente - Compagnie , in der Drcitcn -
straße bey Jacobi , Nr . 800 .

Das ä7orvogroSs - Comptoir , im SchüsselbudenNr . 196 .
Die Rrämer - Compagnie , daselbst Nr . 490 .Die Brauer - Junfr , in der Beckergrube Nr . 160 .Die Schiffer -Gesellschaft , in der Breitenstraßeoben der Engeisgrube Nr . 797 .
Die -Häuser der Acmter , in verschiedenen Ge¬

genden der Stadt vertheilt .
Magazine zur Aufbewahrung von feuergefährlichen Maa¬

ren . Mehrere liegen auf der Lastadie am Travcn -
ufer , z . B . für Kalk bey der Dankwärtsgrube , fürKorn und Bretter neben der Holsteinbrücke ( Privat -
Eigcnthum ; ) das Gießhaus , wo Kanonen , Glockenund andere Metall -Arbeiten verfertiget werden ; die
Dröge , zum Thkeren und Aufbewahren der Schiffs¬taue und des Korns ; der Theerhof ; für Pulver
ausserhalb am Wall ; — in der Stadt : der Bau¬
hof für Baumaterialien .

Der Marstall , am Burgthore , enthält eine Reitbahn ,Detcntions - und bürgerliche Gefängnisse .
Mühlen . Die Wassermühlen liegen an der Wakenihbeim Hüxterthor , mehrere auf dem Mühlendamm ,und die Struckmühle vor dem Holsteinthore neben

der Roddenkoppel , nebst einigen andern im Gebiete .Eine Walkmühle steht auf der Mühlenbrücke , eine
andre am Wege nach Genin . Windmühlen sind
einige vor dem Holsteinthore , auf dem Kaninchen¬
berge (zugleich Oelmühle ) , und an mehreren Stellenin der Umgegend . Eine Oelmühle , von Pferden
getrieben , beim Hüxterthore , noch eine vor dem Burg -
thore bey der Ballastkuhle , und zwey Walkmühlen ,
gleichfalls von Pferden getrieben , in der Stadt .

Das Opernhaus , in der ober » Deckergrube Nr . 168 ,ein Privatcigenthum . Es besteht aus zwe» Häu¬sern , und enthält i » dem öberstcn das Theater , und
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im andern ein Caffeehaus mit großen Sälen für
Hochzeiten , Gasrmähler , Clubbs , Bälle und Concertc .

DieSchafferey , an der Mauer bei der Kaiserstr .Nr .601 , ein
Caffee - u . Speisehaus mit mehreren Sälen u . einem Gar¬
ten , an der Wakcnitz , zu gleicher Bestimmung , Wiedas
Opernhaus . Die Freimaurerlogen werden hier gehalten .

IVasserkunstthürme , um die Stadt durch unterirdische
Röhren aus der Wakenitz mit Trinkwasser zu versor¬
gen . Ihrer sind zwey am Hüxterthore : die äussere
oder Vrauerkunst ( 1456 ), die innere höhere , die Bür¬

ger - oder Kaufleute - Kunst (1533 ) . Beide sind wegen
ihrer Einrichtung sehenswerch , und eigene Zimmermci -

ster haben die Aufsicht , unter Leitung der Vorsteher .
Andre Wasserleitungen ohne Druckwerke , durch bloße
Röhren , liegen am Burgthore , so wie unterhalb des
weiten LohbcrgeS und der Glockengießerstraße .

Das Zeughaus am Dom -Kirchhofe , 1594 zum Kornhause
errichtet , dient zum Magazin und zur Aufbewahrung
der Waffen für die Bürgcrgarde und Garnison . Ein

Theil . desselben ist seit 1826 zum öffentlichen N ) oll -

magazin eingerichtet .

O ) Hauser für wohlrharige Zwecke .

Das St . Johannis - Jungfranenstift liegt unterhalb der
Zohannisstraße , aus einem Kloster des 12tcn Jahr¬
hunderts entstanden . Gegenwärtig werden von dem¬
selben 36 Jungfrauen anständig versorgt , wovon 16

auf dem Hofe selbst in einzelnen Hausern , die übrigen ,
bis zur Einrückung , in der Stadt wohnen .

Das Hospital zum heil . Geist , von Bertram Morne -

wech im 13ten Jahrhundert gestiftet , steht an der

Ostseite des Kaufberges , aus vielen Gebäuden zu¬
sammengesetzt . Zn dem Hauptthcile liegt am Ein¬

gänge die Kirche , und in dem übrigen Raume woh¬
nen in Zimmern , Kammern und in zwey langen
Reihen Schlafstellen , welche 1824 neu eingerichtet
wurden , gegen 150 alte Personen beiderley Ge¬

schlechts , gut versorgt .
Das St . Annen Armen - und werkhaus oderLloster ,

in der St . Annenstraße gelegen , wegen seiner
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ursprünglichen Bestimmung bey der Gründung ( 1502 )
so genannt . Jetzt vereinigt es mehrere Zwecke, näm¬
lich 1) als Werk - und Arbeitshaus zur Versorgung
für arme , schwächliche und strengerer Aufsicht unter¬
worfene Personen . 2 ) Als Krankenhaus für Alte und
Ungesunde , welche hier lebenslang oder bis zur Gene¬
sung ausgenommen werden . 3) Als Kinderhaus für
mehr als 150 arme Kinder . 4 ) Als Straf -Verbesse «
rungshaus für Verbrecher , welche im Zucht - und
Spinnhause ( 1778 ) verwahrt , nützlich beschäftiget
und zur Kirche gehalten werden . — Zu diesem Hause
gehören : n) die Kirche , b ) cinBegrabnißplatz vor dem
Mühlenthvre , c) ein Krankenhof ebendas ., für kränk¬
liche und angcsteckte Personen , 6 ) ein Lustgarten am
Ratzeburger Wege , zum Gebrauch der Vorsteher u . zum
jährlichen Vogelschießen , nebst mehreren Grundstücken .

Das Waisenhaus , am Dom -Kirchhofe gelegen und von
den Kindern 1810 bezogen , ist 1806 neu , geräumigund sehr zweckmäßig eingerichtet , mit großen Zimmernund Spielplätzen , Wohnungen der Lehrer und des
Waisenvatcrs , und Garten . Musterhaft ist die Verpfle¬
gung und der Unterricht der Kinder zu guten Bürgern ,
Dienstboten und Hausfrauen . Nur eheliche vaterloseKinder werden hier ausgenommen .

Die -Höfe . Auf diesen Plätzen stehen mehrere Häuser , in
welchen eine bestimmte Anzahl von Witwen oder Jung¬
frauen wohnen , welche überdies nach den Vermächtnissen
einige Einkünfte an Geld , Holz u . dgl . genießen . —
Dieser Höfe sind gegenwärtig 6 : s ) Brigittenhof in
der Wahmstraße , seit 1534 ; b ) Füchtings - , in der
Giockengießerstraße , 1637 ; c) Glandorpen - , in der¬
selben Straße , 1612 ; 6 ) Hasen -, in der Johannis «
straße , 1727 ; e) Kvch ' s -, in der Krähenstraße , 1645 ;k ) Zöllner ' s Hof , in der Depcnau , 1618 .

Armenhäuser , Stiftungen für bejahrte Frauenzimmer zum
freien Beisammeuwohnen , mir einigen Einkünften , sind
gegenwärtig noch 11 : 1) Agneten -Haus , in der Hund ,
straße , 1535 begründet ; 2 ) Gerken , in der untern
Zohannnisstraße ; 3 ) Gloxins (statt eines 1671 gestifte¬
ten Ganges in der Aegidienstraße ) seit 1819 in der gr .

B
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Gröpclgrube ; 4 ) Zllhorns , in der Glockengießerstraße ,
4449 ; 5 ) Köhlers , in der Aegidicnstraße , 1561 . ; 6 )
Moyelken oder Engelstedcn , auf dem langen Lohberg ,
4437 ; 7 ) Segebergs , in der Johannisstraße , im 45ten
Jahrhundert ; 8 ) von Stiten ' s , in der Hartengrube ,
45lX ) ; 9) Warendorp ' s oder v. Wickede , in der Hund¬
straße , 4358 ; 40 ) v. Wickede , in der Glockengießer -
straßc , 4470 ; 44 ) Zerrenthiens , in der Krähenstr ., 4454 .

Im Gebiete ist das Hartoghen Armenhaus zu
Vorwerk ; das Siechenhaus zu Klein -Grönau mit einer
Capelle , vor 4289 ; das Sicchenhaus und die Capelle
St . Georg vor Travemünde , 4289 schon gedacht .

Armengänge oder engere Höfe mit Häuserreihen , gleich¬
falls aus Vermächtnissen entstanden , jetzt noch 9 ;
nämlich : 4) Bruskowen Gang , in der Wahmstraße ,
im 46tcn Jahrhundert angelegt ; 2 ) Carstens , Aegidienr
straße , 4537 ; 3) Drögens oder Höveln , Hundstraße ,
4475 ; 4 ) v . Dornen od . Ewinghusen,Schlumacherstr .,
4473 ; 5 ) Glandorpen , Glockengießerstr . ; 6 ) v. Höveln ,
auch Ewinghusen , in der Wahmstraße , 4483 ; 7 ) Krämer -
Gang , ebendaselbst ; 6 ) Krusen , Engelsgrube , 4545 ;
9 ) Schiffer -Gang , in der nämlichen Straße .

Laland . Von mehreren alten Brüderschaften , z . B . An «
tonii , aus deren Einkünften noch Geld vertheilt wird ,
ist nur der Clements -Caland in der Hundstraße noch
übrig . Aus dem Ertrage der Ländereien werden
täglich gewisse Speisungen gereicht .

Convente sind aus alten kleinen Klöstern entstanden , und
werden von Frauen bewohnt . Noch sind ihrer zwey :
Argidicn , bey dieser Kirche , vor 4300 ; Cranen , in
der kl . Burgstraße , aus dem 43ten Jahrhundert .

Irren - oder Unsinnigen -^ aus , vor dem Mühlcnthore im
Vogelfänge gelegen , 4787 neu erbaut und sehr zweck¬
mäßig eingerichtet , wobei) ein Arzt , Aufseher und
Katechet angestcllt sind .

St . Jörgen , vor dem Mühlenthore . Zn diesem Hospital
haben alte Personen freie Wohnung u . Geld -Einkünfte ;
mit demselben isteinegutcingerichteteSchule verbunden .

Das Pockenhaus oder Gt . Gertrud , in der kl . Burgstraße ,
versorgt noch einige alte Frauen bis zum Aussterben
derselben .
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Witwenhäuser , von einigen Ständen für ihre Witwen
errichtet , z . B . der Schulcoilcgcn , in der Glockengier
ßcrstraße ; der Bäcker , mehrere Buden am Marlen -
Kirchhofe ; der reitenden Diener , auf dem langen
Lohberg . Auch haben die Prcdigerwilwen der Iacobi -
Kirche einige Wohnungen auf diesem Kirchhofe , und
die der Schiffer oben in der Engelsgrube .

Der Wall
umgiebt die Stadt von Norden bis Süden an der West¬

seite , oder vom Burgthor bis zum Mühlenthor . Auf
42 Bastionen und deren Verbindungen stehen schöne,
wohl unterhaltene Alleen , besonders am Holsteinthore
die beiden innern Wallhofs -Alleen . Mehrere Plätze
sind mit Anpflanzungen u . Ruhebänken versehen , auch
seit 1805 oben auf dem Walle sowohl , als unten am
Stadtgraben und in der sogenannten Teufelsgruft am
Holsteinthore , Wege zu Spaziergängen angelegt .

Das Gebiet
enthalt auf 5Z Quadratmcilen , ausser den Vierlanden ,

eine Stadt nebst 88 Dörfern und Höfen , unter welchen
4 Kirchdörfer sind , ( 1815 ) mit 12,250 Einwohnern .
Es liegt zum Theil in Verbindung von der Ostsee
bis Crumesse , und von der Trave bis zur Wakenitz -
zum Theil zerstreut im Lauenburgischen und Holstein .
ES ist ausser den Flüssen meistenthcils von der Land¬
wehr und dem Landgraben begränzt , über welche 8
Pässe oder Bäume auswärts führen , nämlich 3 nach
Meklenburg , 2 in ' s Laucnburgische , 2 nach Holstein
und 1 in ' s Eutinische . Für die Bewaffnung ist es
in 5 Distrikte getheiit , nämlich in den Niheraucr -
in den des Mühlenthors , mit 128 Häusern innerhalb
der Landwehre , in den des Holsteinthors , 155 Häu¬
ser, in den des Durgthors , 85 Häuser , und in den
Travemünder Bezirk . Das Landgericht vereinigt jetzt
alle Gerichtsbarkeiten in sich. Die Vierlande besitzt
Lübeck mit Hamburg gemeinschaftlich .

Anmerk . Einige Gegenstände , die man hier vielleicht suchen
mögte , enthalten die folgenden Notizen in alphabetischer Ordnung .

B2
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Vermischte Notizen ,
besonders für Fremde . *)

Accise . Sie begreift die Abgaben , welche theils für
ein - und ausgehende Kaufmannsgüter und Schiffe
(Zoll und Zulage ) , auf der Zulage unter der Canzley ,
zu bestimmten Stunden ( Morgens von 10 bis 11 , und
Nachmittags in den Wintermonaten von 2 bis 3 , sonst
von 3 bis 4 Uhr ) eingenommen werden ; — theils
für Lebensmittel , die Lonsumtions - Accise , zu deren
Erhebung ein andres Zimmer daselbst bestimmt ist,
oder welche an den Thören bey den Zollhäusern ent¬
richtet werden .

Addreßhaus . Zn der DorcherSschen Buchdruckerey
( Königstraße Nr . 655 ) werden die Aufsätze für die
Lübeckischen Anzeigen angenommen und die dessalsi -
gen Anfragen beantwortet .

Advocaten , s. Rechtsgelehrte .
Aerzte . Ihrer sind gegenwärtig dreizehn , alle promovirte

Doctores , nämlich : die Herren 3 . Ackermann ;
H . Leliri ; 6 . O . LerZe ; L . W . Ounsnmnn ,

( zugleich Physicus ) ; 3 . w . Ooeckeclce ; n . Ornduu ;
6 . ? . Oütsckorv ; 3 : H . ; L . H .
3acods6N ; lVI . H,. I ^eitlioll ; 3 . L . 3 . Zlartini ,
( Hebammen - Lehrer ) ; 3 . 6 . Llolter ; 3 . 8ciiekeli § .

Agenten , s. Consuls stemder Mächte , S . 29 , 30 .
Amkshaoser und Herbergen . — Barbiergesellen haben

ihre Niederlage bey 3 . 3 . D,nss , Hüxstraße Nr . 292 ;
auch Seifensieder , Hutmacher und Kupferschmiede . —
Bäcker , bey k . H . kolsck , im Fünfhausen Nr . 18 .

*) Die Wohnungen der hier genannten Personen suche
man unter den alphabetisch geordneten , nach diesen Notizen
folgenden Namens -Addressen . Die Vorsteher der einzelnen
Anstalten nennt der jedesjährige Staats - Kalender .
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Hier haben außerdem ihre Herbergen : die Altbinder,
Altschuhmacher, Brettsäger , Bürstenmacher , Bunt -
futterer , Korduanbereiter , Lichtgießer , Nädler , Pan -
toffelmacher, Schiffszimmerleure und Zinngießer. —
Böttcher : bey >1. 3. Luktelberg , Marlesgr . Nr . 321 . —
Buchbinder kommen zusammen : in der Zohannisstr .
Nr . 29 im sächsischen Wappen, '

bey 6 . 8 . Iranck .
Außerdem versammeln sich hier : Beckenschläger und
Färber . — Drechsler : beyI, . Heilung , am Klinr
genbcrg, Nr . 965 . Auch kommen hier zusam -
men : Pferdekäufer , Klempner, Gahrbereiteru . Schorn¬
steinfeger. — Glaser : bey 6 . I,engniclc im Weinran¬
ken, Wahmstraße Nr . 432 . — Goldschmidts-Grsellen
bey3 M . Litkner , Fleischhauerstr. Nr . 140 . — Hand «
schuhmachermeister u. Gesellen : bey Wwe . iMgens ,am Markt im Schlüssel, Nr . 259 . — Kleinschmiedeoder Schlösser : bey O . k '. 8 . 8 smsnn , in der gr.
Schmiedestraße Nr . 985 ; auch Kammmacher und
Kleinbinder . — Knochenhauer : auf ihrem Amtshause ,3. O . Rackau , in der FleischhauerstraßeNr . 75 .— Lohgerber: bey 8 . O . Seiler , in der HundstraßeNr . 127 . — Loebäcker -Hcrberge ist im TünkenhagcnNr . 165 ; auch versammeln sich hier Tuchmacher und
Tabackspinncr. — Maurer - und Steinhauer -Amts -
haus : in der Hundstraße Nr . 104 . — Riemer : bey8 . I >olise Wwe . , Skabcnstraße Nr . 567 . — Schiffs¬
zimmermeister : bey 8 . Heeg Wwe ., in der Fischer¬
grube Nr . 304 . — Schneider : bey 8 . 3 . O . Olden¬
burg , in der gr. Schmiedestraße Nr . 988 ; auch Reif¬
schläger , Knopfmacher, Korbmacher und Schwerdtfe -
ger . — Schuhmacher - Amthaus : bey O . 1". ( lar -
stens , Mühlenstraße 3oli (^ . Nr . 833 . Daselbst ver¬
sammeln sich auch Gelbgießer-, Korbmacher- u. Neifschlä -
gcr-Meister .— Schuhmachergesellen-Herberge : bey 3 . ? .I 'iscliknrn , Aegidienstraßeim weißen Kreuz Nr . 660 .Auch haben hier ihre Versammlungen : die Band -
reißcr, Steinbrücker » .Sattler . — Stecknihfahrer -Amtsr
Haus : 3 . II . 8 e^ nst 2, in der Hartengrube Nr . 756 .— Tischlermeister: in ihrem Amtshause bey l? . chl.Scbulrr , Breitenstr . 3aeA . Nr . 773 . Ebendaselbst
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ist auch die Herberge der Tischlergesellen . — Weiß¬
gerber : bey ff . I ^ensekau , Schlumacherstraße Nr . 212 ;
auch versammeln sich daselbst Gelbgießer- , Nadel¬
macher- und Husschmiede -Gesellen. — Zimmerleute :
auf ihrem Amtshause bey H . ff . Westplml , in der
Drcitenstraße ffac ^ . Nr . 77 -5 Ebendaselbst: Fischer ,
Glockengießer, Müller , Schoppenbrauer , Stuhlma -
cher, Töpfer, Weber, Posamentierer und Golddrath -
zieher .

St . Annen - Rloster , s. top . Not . S . 16.
Anzeigen , Lübeckische , ein Zntelligcnzblott , welches in

der Vorchersschen Vuchdruckcrey wöchentlich zwei¬
mal erscheint.

Apotheken . Deren sind jetzt 5 : 1) die Stadt -Apotheke,
Hr . L . lAitticli . . 2) Hr . Oeskclren . 3) Hr . k .
k '

. Linfft . 4) Hr . 6 . Lager . 5) Hr . k '. 17. 8urve .
Anstalten , s. unter den verschiedenen Rubriken .
Arbeiter , öffentlich bestellte , und Orte , wo sie anzu¬

treffen sind :
FlachsbinSer : bey 1 . tl . Ko,,p in der Pfaffenstraße

bey St . Catharinen Nr . 674 .
Guterbestäter , Frachtbedinger , Wagcnbedinger :

Nach Hamburg : ? . n . ^lielrug . lä . H . Warnclc , (7 .
O . Lricb , k 'elillngfnn . — Nach Lüneburg, Sach¬
sen und dem Reiche : k . D . Affaack , L . Lclieel .

iZolzsetzer : in der Marlesgrube im weißen Schwan .
-Hopfenpacher : am Kaufbcrge in den drcy Kronen .
Rarrenführer : an der Trave zwischen der Alfstraße

und Beckergrube.
Rornmesser : an der Trave bey der Beckcrgrube.
LitzenbrüSer , bey der Dänischen oder Holsteinischen

Post : ff . O . Lelrrens , ff . <7 . Wsrncle . Bey der
Hamburgischen Post : 6 . H . Lager , ff . 17. Winter ,
ff. H . Lranckk. Bey der Hannöverschcn Pest : 6 .
H . Robcke . Bey derSchwerinschen oderMeklen -
burgischen Post : O . W . Iffarbrincic . Bey der Wis -
Marschen Post : (7. 1'. Locleclc , H . 6 . Oclevalin ,
ff . L . kosenberg .

Packer oder Anschläger : am Markte in ihrer Bude
hinter dem Freischrangen .
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Pfänder : am Markte im Schlüssel, bey Wwe . Lütgens .
Salzpacker : an der Trave bey der Oldeslocr Herberge.
Theerbinder : auf der Lastadie auf dem Theerhofs .
Träger , welche die Kaufmannsgüter besorgen rc. ; Orte ,

wo sie sich aufzuhalten pflegen:
Berger Träger : an der Trave bey der Fischergrube.
Bleirräger oder Thranwrach 'er : an der Trave bey

der Alfstraße in ihrer Bude .
Diclenträger : bey der Wrackbude auf der Lastadie .
Gemcinkräger : von der Holsteinstraße bis an die

Fischergrube, u . auf diversenPlätzen der Stadt .
Träger -Aeltermann : Hr . k .W oickbroät .

Rlsstcrträger , Petersburger , oder Mengstraßen -
Rlösterträger : an der Trave bey der Mengstraße
in ihrer Bude .

Prahmschreiber : Hr . 6 . X . V .
Rlöster -Marktträger oder auch wollträger : am

Markt bey der Waage .
Rohlenträger : im Schüsselbuden oben der Fisch :

straße , bey T' biolcke .
Ropenhagener Träger oder Heringspacher : bey

dem blauen Thurm in ihrer Bude .
Rornträger : an der Trave bey der Beckergrube.
Markttrager : am Markt bey der Waage .
Rigaische Träger : an der Trave unter der Meng :

straße bey ihrem Prahm .
Prahmschrciber : Hr . L . v . Qave .

Rostocker Träger : unten bey der Braunstraße in
ihrer Bude .

Stockholmer - oder Stangenträgcr : unten bey
der Fischstraße in ihrer Bude .

Prahmschreiber : Hr . 7 . Tkaemson .
7vismarsche Träger : an der Trave bey der Alf:

straße in ihrer Bude .
IVagenlader : (anzutreffen in derMühlcnstr .) 7 . 7 . Lsn -

tliien , 7 . 7 . 7? . Oralh , I, . 7 . 7 . H . T^übstorlk ,
I *. 77. O . I, . Leliüks , 77 . 7 . Ltainpe , lVl .
UVI. Lteckmaun , / r . Vaigt , 77. <7. Warnclc .

7Veinschröc>ter : am Markte bey dem Raths -Weinkeller.
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Armenanstalr . Mögliche Verhütung der Armuth , Unter¬
stützung der Dürftigen , Pflege und Heilung der Kran¬
ken, nöthiger Unterricht der unvermögenden Zugend ,
ist ihr wohlthätiger Zweck , der sich über die Stadt
u . deren nächste Umgebung vor den Thören erstreckt .
Die Unterstützung besteht vorzüglich in dargereichten
nahrhaften Speisen , Key seltneren Fällen in Geld , und
für die Kranken in Arzeney , baaren Beiträgen und
Speisen . — Für die Beköstigung sorgt die Speise -
anstalr , welcher 13 Bürger verstehen , in einem eignen
Hause , Wahmstraße Nr . 443 . Die besondere Auf¬
sicht über den Unterricht der Kinder , welche in zwei 1827
neu errichteten Armensihulen verthcilt sind, führen,
nebst dem Präsidium der Armenanstalt , zwei Predi¬
ger und drey Pfleger . Dürftigen Frauen einige
Arbeit zu verschaffen, dient eine Spinnanstalt , deren
Borrath gewöhnlich durch eine Lotterie abgesetzt
wird . — Auch die Unterbringung armer unehelicher
Kinder ist von Seiten des Gerichts und aus einer
andern Casse , unter Aufsicht eines Herrn Präses ,
zweien Pflegern besonders übergeben .

Armenhäuser , Gänge rc. , s. tvp . Not . S . 17 - 19 .

Assecuranzen . 1) Compagnien für Seegefahr :
Die zweite Assecuranz - Compagnie von 1824 , deren

Bevollmächtigter Hr . H . (H. O -ickeLe ist .
Die neue Assecuranz - Compagnie von 1825 ; Bevoll¬

mächtigter : Hr . 1 . II . Lrockmann .
Die dritte Assecuranz - Compagnie von 1826 ; Bevoll¬

mächtigter : Hr . ssoliarmes ketilinZ .
Autorisirter Dispacheur : Hr . 6 . 6 . LIüZmnnn .

Ausserdem zeichnen mehrere Kaufleute für sich und
durch die confirmirten Mäkler .

2 ) Zur Feuersgefahr ;
für liegende Gründe : die Drandversicherungs - Casse

der Stadt , welcher auch die Löschungs - Anstalt
übertragen ist. Buchhalter : Herr 1 . ff. Have -
MLim , Zohannisstraße sssctz . Nr. 15.
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Die Privat -Feuer -Assecuranz -Societät für Immobilien
und Mobilien , 1802 errichtet . Das Lomtoir ist
in der Mühlcnsiraße , Nr . 913 .

Die Lübeckische Versicherungs -Gesellschaft gegen Feuers »
gesahr für bewegliche Güter in der Stadt , seit
dem 1 . Januar 1827 . Der Bevollmächtigte ist Hr .
I?r. Lolclemann .

Der Feuer -Versicherungs -Verein der Lübecker Landber
wohner für bewegliche und unbewegliche Güter ,
1827 errichtet , deren Comtoir in der Dreitenstraße ,
hinter dem Markte Nr . 943 ist .

Der Versicherungs -Verein gegen Feuersgefahr für die
Thorbezirke Lübecks begann 1 . April 1827 .

Der Bevollmächtigte der Phinir - Compagnie in
London für Feuer - Versicherungen ist Herr
Xarl von Lcklüser .

Der Bevollmächtigte der vaterländischen Feuer »
Versicherungs -Gesellschaft in Elberfeld und der
London -Union -Societäc für Lebens - Versiche¬
rungen ist Hr . H . -4 .. Lrockmann .

Der Bevollmächtigte der Känigl . Engl . Dirsenr
Asiecuranz -Compagnie , für Assecuranzen gegen
Feuersgefahr rc . , ist Hr . lolrn Hiornton .

Der Bevollmächtigte der Leipziger Feuer - Ver¬
sicherungs -Gesellschaft ist Hr . 1 . Scliultr .

Der Agent der zu Gotha bestehenden Feuer -
Versicherungsbank für den deutschen Han -
delsstand ist Hr . O . H . Lrellenkerz .

Der Bevollmächtigte für die zweite See - und
Feuer -Assecuranz -Compagnie in Hamburg ist
Hr . 3 . H . ? oklrnann .

Der Bevollmächtigte für die Aachener Feuer -Verr
sicherungs .-Gesellschast ist Hr . W . Oneclelce .

3 ) Für Hagelschaden :
Agent der Berliner Hagel - Assrcuranz r Gesellschaft :

Hr . H . Lroclcmann .
4 ) Eine Lebens -Verftckerungs -Gesellschaft zu Lübeck,

deren Bevollmächtigter Hr . 6 . Vermehre »
seyn wird , ist im Entstehen .
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Archiv . Es ist theils in der Marien - Kirche auf der
Tresekammer , theils in der Registratur unter der
Canzley . Der Registrator ist gewöhnlich der jüngste
Raths - Sccretair .

Auctionarien , für Bücher : Hr . 7. lü. Xralinstüver u . Hr .
3 . W . .lsussen . Für Mobilien : Hr . 6 . X. tkoeclecke . ,

Aufwärter bey Hochzeiten , Gastereien :c. : 3. L . X . ^ bel ,
gr . Altefähre 739 . — X O . Xeuticn,Weberstraße 715 .
D . l? . kl . Xrammcr,Vauhof817 . - lX 11 . kl . vebl -
8kn , siebente Dwasstraße 87 . — X 6 . Ounclcer , Müh¬
lendamm 845 . — 41 . kl . klagen , Mühlenstr . auf Bram
des Hof781 . — l . kl . Xoeliuclce , Balauerfohr 176. —
1 . L . Xnpp , Pfaffensiraße bey St . Catharinen 674 . —
1 . kl . Xubl , Hüxstraße 273 . — X kl . Clarks , Staben -
straße 573 . — X kl . Hitler , Wahmstraße 436 . —
X kl . linkle , Marlesgrubc 510 . — l?. Lk. Schult ?,
Vreitcnstraße773 . — kl . 3 . Spälinrnsnn , Aegidien-
strasie 632 . — 8 . kl . X . legelmann , Engelswisch 569 .
3 . Ü . kluger , bey St . Zohannis 62 . — 3 . X . klppen -
IioK , Hüxstraße356 . — kl . Il . VViiius , Mühlenstr .779 .

Bäder . 7ln der Wakenih sind mehrere Stellen zu kalr »
ten Flußbädern geeignet, z . B . bey Marly . Eigne
befriedigte Plätze sind bey der Wache am Hüxter -
thor , und auf wie neben der Schwimm -Ansralt vor
demselben Thore . — Zu künstlichen und warmen
Bädern sind in dem Hause der Wittwe Xnutru -n ,, unten in der Flcischhaucrstraße Nr . 231 , und im
Hause des Raths - Lhirurgus , Hrn . 3 . kl . I ' rnbst ,in der Königstraße, Ecke der Fleischhauerstraße, sehr
zweckmäßige Einrichtungen in mehreren Zimmern .

Ein russtches Dampfbad ist 1827 auf dem Hofe-zu Crumesse , ohnweit Lübeck, eingerichtet.
Bibelgesellschaft , zur unentgeldlichen oder wohlfeilen

Vertheilung der Bibel , 4844 errichtet und obrigkeit- -
lich anerkannt . Unter einem Präsidenten und Vice-
Präsidenten besorgen die verwaltenden Vorsteher, der
Cassenverwalcer , Bibliothekar und zwcy Secretaire
diese Geschäfte und versammeln sich monatlich.

Bibliotheken . Außer den Privatsammlungen der Ge¬
lehrten und Anderer, dient zum öffentlichen Gebrauch
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die Stadtbibliothek , welche in dem Gebäude der
Catharinen - Kirche , durch welche auch der Eingang
führt , in drei) Zimmern aufgestellt ist und über
35,000 Bände zählt . Seit ihrer Begründung 1620
ist sie durch 'Ankauf , Schenkungen und Einverlei¬
bung der Kirchen - Bibliotheken , allmälig vergrößert ,
vorzüglich durch die Bibliothek des Seniors und
Pastors Heinr . Scharbau 1759 und des Dompropsts
Dreyer 1817 . Sie ist Mittwochs und Sonnabends
von 2 - 4 Uhr geöffnet . Der Bibliothekar ist jetzt
der Hr . Prof . Orautolk . Zu ihren Merkwürdigkeiten
gehören die vielen alten Drucke (gegen 1000 Bände ),
die beiden Gemälde von Gottfried Kniller , nebst
vielen Bildnissen , Müllers Münzsammlung , eine
schöne Mumie , Lippcrts Daktyliothek , einige Hand¬
schriften und Kunstsachen . — Einheimischen werden
gedruckte Bücher gegen einen Schein geliehen .

Die Bibliothek der gemeinnützigen Gesellschaft ,
nebst einer Modellsammlnng , welche sich in ihrem
Versammlungshause , Breitenstr . IscA . Nr . 786 , be¬
findet und jedem Mitglieds zur Benutzung offen steht .

Die Bibliothek des juristischen Hereins , im Gebäude
desOber -Appellations -Gcrichts , KLnigstraßeNr . 648 ,
steht jedem Mitglieds zur Benutzung offen, und ist
mit einem Lesezimmer verbunden .

Leihbibliotheken , s. eigne Rubrik .
Börse , s. top . Nor . S . 14 .
Böter . Sie bringen auf beiden Flüssen und der Stek -

nih in ihren platten Böten Waaren , Holz u . dgl .
hin und her . Sie theilen sich in Gldesloer , Stek -
nitz - und Ratzeburger Börer . Die beiden ersten
landen an dem Travenufer , oberhalb der Holstein¬
brücke , die letzten am Damme beim Hüxterthor .
Diese fahren im Winter auch auf Wagen hin und
her, , und haben ihr Quartier in der unrcrn Hüxstraße
Nr . 375 u . 258 . Die '

Stcknihfahrer bilden ein eignes
Amt , und haben ihr Amtshaus in der Hartengrube
Nr . 756 . Die Oldesloer haben ihre Herberge an der
Trave Key der Holsteinstraße Nr . 371 .

Brgndassecuran ; , s. Assekuranzen.
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Buckdrackereren sind zwey , Gebrüder Bnrcliers , König«
straße Nr . 655 , und (7 . <3 . Lckmiilt , MengstraßeH151<Z Nr . 11 . Die letztere ist die Rathsbuchdruk «
kerey , wo die obrigkeitlichenMandate , Kalender, das
Addreßbuch u . dgl . erscheinen . Die Dorcherssche hatden Verlag der Lübecklschen Anzeigen.

Buchhandlungen , Key Br . ^ stchenselstt und l . l .v . Ko56 «!n . — l . W . Genesen hält ein Lager von
alten gebundenen Büchern . Außerdem findet man
fremde Tagesblätcer und Broschüren bey X . 8 . 8pil -
Haus , auch andere Bücher bey den Buchbindernund in deren Läden an der Marien - Kirche .

LaffeehLuser . V . kl . 5V . Bsrtels , I ». I) . Lbde , 3 . 6 .
Bggers , (7. B . hl . (3 . kleine , 1H . Lachse , h . ll .
Schilling und h . X . VVrecle ; deren einige im Som¬
mer Caffeegärtcn vor den Thören und auf dem
Walle halten . Ausser diesen sind : ll . O . Bl >de hin¬ter dem Zerusalemsbcrge und k . h . Xnvop , auf der
Harmonia , vor dem Burgthvre ; 0 . 1 . k?üvg auf der
Lachswehre, B . B . kHimann , vor dem Holsteinthore ,ik. ll . Bruns auf dem Cuswahn bey der Dank -
wartsbrücke am Wall , ss . 1 . vuse auf dem Wallhofeam Holsteinthore , und B . k . kl . Buhias auf dem
Kienräucherhofe vor dem Mühlcnthore .

Lanzley , s. top. Not . , Rathhaus , S . 13 u . 14.
Lassen ; a) die Sradr -Lasse, für alle öffentlichen Sraats -

gelder, ist auf dem Rathhause . Die Direktion führtdas Zinanz - Departement (s. d. Staatskalendcr ).h ) die Spar - und Anleihe -Lasse , zur Belegung klei¬
nerer Geldpöste. Sie ist 1817 , und 1827 aufs neue,obrigkeitlichbestätiget, auch zur Annahme von Kinder¬
geldern berechtigt, und wird vielfältig benutzt . Das
Versammlungs - Zimmer ist im Hause der gemein¬nützigen Gesellschaft, Breitenstraßr kacA . Nr . 786 .e) die Privat Disconto Lasse , zur Niederlegung von
Wechseln und Maaren , ist seit 1821 in Wirksamkeit,und das Geschäftszimmer auf dem Rathhause .Lentral - Armen - , auch Rircben - Recbnungs - Revi -

sions - CvmmWon , wacht über die Erhaltung und
richtige Verwaltung der Gelder von Kirchen, Wohl -
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thätigkeits - Anstalten , Testamenten und andern mil¬
den Stiftungen . 5 Mitglieder des Raths und8 Bürger bilden diese Behörde.

Chirurgen : die Herren 1. L . Donner , D . D. Deert -
sen , 1. D . Deimbreckt , Ll . I?. Dein , D . IVI . Jür¬
gens , O . XnulLen Wwe., Nettungsapparate fürim Wasser Verunglückte, künstliche Badeanstalt, kä
Dekrnsr » 1. Diebolckt , LI . 1. Ll. kakst , 1 .? rodst sen . , I '. D . krodst zun . , künstliche Bade¬
anstalt ; 6 . D . 6 . Sulir, I . Sulir zun ., 1. D . VV. 6 .lLerrenner , I, . 2iegler .

Civilstands - Register führt die Verzeichnisse über alle
Gebornen , Verstorbenen und Verheirathungrn in der
Stadt und deren nächster Umgebung. Die Anzeigen
geschehen an der Canzley, täglich von 11 bis 2 Uhr.

Consuls und Agenten fremder Mächte :
Königl . Dänischer : Hr. Iran ? Wilhelm klatrnmnn ,Dreitcnstraße Nr . 617.
Königl . Fränzösischer: Hr . IVilli . ikacob Lauckouin ,Mengftraße, LILltz . Nr . 8.
Königl . Großbritannischer Vice - Consul und Königl .

Hannöverscher Consul : Hr . LViltrelin DuclevigLeUncke , Schüsselbuden Nr . 201.
Mexikanischer Vice - Consul : Hr. Lciusrcl Dnttlieb

Lulenkamp , Königstraße Key St . Zacobi Nr . 637 .
Königl . Niedertänd. Vice^Consul : Hr . Deine . Llarl ^,

Königstraße bey St . Jacobi Nr . 696.
Kaiser! . Königl . Oeflerreichischer : Hr. Ilreobslck Graf

V . Xurtrrock , Brcitenstraße Nr . 787 .
Königl . Preußischer : Hr . (üarl August larclc ,

Mengstraße LILltz . Nr . 52.
Russisch - Kaiser !. Consul : Hr . Larl von LclilLrer,auch Herzog! . Oldenburgischer Consul , Breiten¬

straße lactz . Nr . 792.
Königl . Sächsischer Consul : Hr . Heinrich Dieclrick

Leel , Dreitenstraße lactz . Nr . 793.
Königl . Schwedischer und Norwegischer General- Conr

sul : Hr . loh . ^ nlon Orinnn , FleischhauerstcaßeNr . 83. Vice - Consul : Hr. Lhrisk. c^ckolzih
LsöltinZ, Ivhannisstraße lvht ^ . Nr . 7.
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Großherzogl . Mecklenb . - Schwerinscher Agent : Herr
I -7ieclriah Drnst ^ .uZust I .Luenr » iIi , Decker :
grübe Nr . 270 .

Großherzogl . Mecklenb . -Strelihscher Agent : Hr . Sirnori
llasse , Dreitenstraße bey St . Jacobi Nr . 803 .

Herzog !. Sachsen - Gothaischer Hof - Agent : Hr . I?eler
Hiee , gr . Burgstraße Nr . 728 .

Dampfschiffahrt , s. Ncisegelegenheitcn .
Feuer - Anstalten sind wohlgeordnet , und stehen unter

der Leitung der Drandcasse . Zur Rettung der be¬
weglichen Güter haben sich mehrere junge Bürger
und andere angesehene Jünglinge verbunden , deren
Verein unter 4 Direktoren obrigkeitlich bestätigt ist.
Für jeden Monat abwechselnd ist ein Feuer - Piket
aus der Dürgergarde bestimmt .

Fischerbuden . Drcy Hauser an der Wakcnih nahe bey
einander , wovon die beiden ersten dem öffentlichen
Vergnügen im Sommer gewidmet sind ; nach ihrer
Entfernung : der erste , zweite und dritte . Die an¬
genehme Lage , die schönen neuen Tanzsäle , die zahl¬
reiche Gesellschaft , besonders an Sonn - und Don¬
nerstagen , zeichnen sie als öffentliche Vergnügungsörter
besonders aus .

Frachrfuhrleute fahren nach einzelnen Orten mit Gütern ,
und haben ihre bestimmten Herbergen , nämlich :

Eutincr Fuhrleute kehren wöchentlich 1 oder 2mal ein
im gelben Hirsch in der Mühlenstraße , und in der
Marlesgrube im holsteinischen Wappen .

Rieler : wöchentlich 4 oder 2mal im weißen Pferde
und in der Sonne in der Marlesgrube .

Ploener : wöchentlich 4 oder 2mal im Ringe und im
Zinker in der Marlesgrube .

Preeyer : wöchentlich 4 oder 2mal in der Sonne
in der Marlesgrube .

Außerdem kehren ein in der großen Linde in
der gr . Burgstraße : Frachtfuhrleute von Alt - und
Neu - Strclitz , überhaupt aus ganz Meklenburg ,
Brandenburg , Pommern u. s. w.

Aus Altcnburg , Braunschweig , Gera , überhaupt ober -
ländische und ans dem Leiche kommende Fuhr -
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leute kehren ein in der Mühlenstraße im blauen
Engel und im eisernen Kreuz . — Lüneburger Fuhr¬
leute : in der Mühlensiraße im rvthcn Löwen .

Travemünder Reibe - Fuhrleute kommen unbestimmt ,
im Sommer zuweilen an einem Tage zweimal ,
im Winker aber , bey sehr schlechtem Werter ,
manchmal in 8 Tagen nur einmal . Kehren ein
in der Stadt Wismar am Kaufberg .

Fraaenverein . Diese freiwillige Verbindung achtbarer
angesehener Frauenzimmer bildete , sich in den trauri¬
gen Zeiten der Kriegsjahre , und wirkt noch fort¬
während wvhlthätig zur Linderung der Noch , be¬
sonders für verschämte Arme , durch Speisungen ,
Geld , Kleidung und dargebotene Gelegenheit zum
Erwerb durch Handarbeit .

Freimaurerlogen bestehen zwey : zum Füllhorn und zur
Weltkugel . Sie versammeln sich auf derSchafferey ,
nach vorheriger Bekanntmachung in den Anzeigen .

Gänge , s. Seite 8 .
Garnison besteht aus einer starken Compagnie , mit

einem Hauptmann und vier Lieutnants .
Gasienerleurhtung . Sie ist musterhaft durch große

Schcinlampen , welche an Ketten oder an Stangen
befestigt sind . Der großen in den Straßen sind über
360 Stück , der kleinen in den Gängen 63 .

Gasihöfe , und deren Besitzer :
(In den mit einem * bemerkten GasthLftn wird täglichIHe ä'kwie gehalten .)

" Adler , der schwarze , 3 . I ?. Clever , Mühlensiraße 9l0 .
Apfel , dergoldne,3 . C . i; 3uerWwe .,gr .Schmiedestr .968 .
Bär , der schwarze, 17 ( 7 LossnuWwe . ,Mühlenstr . 822 .
Beil , das blaue , 6 . 17 l? oppe , gr . Burgstraße 622 .
Christoph « , der große , 3 . I . . I ?iok , Kohimarkt 275 .
Kopenhagen , Stadt , lVI . T. Tenssen , an dcrTravelOZ .
Engel , der blaue , ^ .nclre , Mühlcnstraße 908 .
Engel , dergoldne,I

'
. L . 8clirvnncIc W .,Breitenstc . 946 ." Hamburg , Stadt , (4 . T7I >üllZ , Klingberg 967 .

Hirsch , dergelbe , T. k '
. Xloppenburg , Mühlenstr . 828 .

Holstein , Herzog v - , 3 . IT . 6 !. I7iic ! >ni8i , Holsreinsir . 274 .
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König V . Dänemark , 1 . 6 . viertens , Holsteinstraße 273 .
Kreuz , das eiserne , 7 . ^ .. O . Aolclc W . , Mühknstr . 836 .
Kronen , drei), I ?. ^v . 8cbro6er , Kaufbcrg 791 .
Linde , die große , 2 . kl . Skruls , gr . Burgstraße 623 .

" Löwe, der goldene , l . Ll . -Vkreris , Hüxstraße 319 »
Löwe , der rorhe , kl . ? . 8kakl , Mühlenstraße 906 .

" London , Stadt , 3 . kl . Shilling , Wahinstraße 476 .
Pferd , das rvthe , 3 . 6 . Liogeeveller , Mühlenstr . 907 .
Schwan , der weiße , 6 . K . L . ^ ieso , Marlesgr . 525 .
Stern , der goldne , kl . Xölt ^ o v W . , gr .Durgstr .612 ,

" Thürme , fünf , 3 . X . k,ulit 2 Wwe . , Klingberg 929 .
Wappen , holst ., kl . kl . l . 6rünvvoI6t , Marlesgr . 528 .
Weinranken , 6 . I -eOgniclc , Wahmstraße 432 .
Wismar , Stadt , — — — Kaufberg 762 .

Gebiet , s. top . Not . S . 49 .

Genealogische Anstalt . Der um die vaterländische Ger
schichte so verdiente Pastor u. Senior von lVlelle legte
den Grund zu einem Geschlechts -Register lübeckischer
Familien . Späterhin wurde der vormalige Cantor am
Gymnasium , Hr . l . kl . Solinobel , auf die Führung
derselben beeidigt . Seit dem Zahre 1806 hat der Hr .
Pastor von 6er Ilu6e , bis zur Zeit der französischen
Desitznahme Lübecks, dieses Geschäft in weiterer Ausdehr
nung fortgesetzt . Seit der Befreiung ist demselben die
Aufbewahrung der dazu gehörenden Schriften fernerhin
anvertraut , und es werden ; von ihm die verlangten
Nachrichten , so weit die vorhandenen Hülfsmittel
reichen , gerne mitgetheilt .

Gerichte . Zu den städtischen Behörden dieser Art gehören :
1 ) Das Gbergericht . Es ist die zweite Instanz für

Sachen , welche im Nieder - und Landgericht , zum
Theil auch im Wettegericht und im Amte Berger
dorf , in der ersten entschieden sind ; auch die Be¬
hörde für Verlassungen und Verpfändungen von
Grundstücken innerhalb der Stadt und der Land¬
wehre , Testaments -Eröffnungen u. s. w . Die Sitzun¬
gen geschehen in der Nathsstube an jedem Don¬
nerstage , und die Audienzen am ersten Donnerstage
in jedem Monate .
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2 ) Das Vormundschafts - Departement , beauftragt
mit der Ober - Vormundschaft innerhalb der Stadt ,
hält in der Regel alle Montage , Vormittags 12 Uhr ,
ordentliche Sitzungen im Audicnzsaal des Nathhauses .

3) Das Nieder - und Stadtgericht , verbunden mit
der gerichtlichen Polizei ) und der Criminaljustiz ,
entscheidet in erster Instanz über alle Streitigkeiten ,
auch Ehesachen und Concurse , innerhalb der Stadt .
Die Gerichcsstube ist im Canzley -Gebäude ; die Ge¬
richtstage sind Dienstags und Sonnabends , 10 Uhr .

4) Die Ivette ist die Gewerbs - und Gassen - Polizey -
Dehörde , schlichtet alle Streitigkeiten in Angele¬
genheiten der Zünfte und Gewerke , nimmt die An¬
meldungen zum Bürgcrwerdcn an u. s. w . DaS
Local ist in einem eigenen Zimmer auf dem Rath¬
hause ; die Sitzungen sind alle Dienstage ( auch
bisweilen Freitags ) , um 11 Uhr .

5 ) Das Garnison - Gericht , in Sachen des Stadt -
militairs , hält Sitzungen auf der Kriegsstube .

6 ) Das Landgericht , verbunden mit der gerichtlichen
Polizei ) und der Criminaljustiz , entscheidet in erster
Instanz über alle Streitigkeiten , auch Ehesachen u.
Concurse , im Landgebiete der Stadt ; ist zugleich
Behörde für Verlassungcn und Verpfändungen von
Grundstücken ausserhalb der Landwehr , und beauf¬
tragt mit der Ober -Vormundschaft im ganzen Land -
gebiete . Es versammelt sich auf dem Nathhause ,des Freitags um 10 Uhr .

Als dritte gerichtliche Instanz , an welche die Appella¬
tion in privatrechtlichen Streitigkeiten und in schwe¬
reren Criminalsachen geschieht , ist seit dem 13 . Nov .
1820 das Gber - Appessatlonsgerrcht für die vier
freien Städte eröffnet , welches in dem eigcnds dazu
eingerichteten Gebäude , Königstraße bey St . Catha -
rinen Nr . 648 , Dienstags und Freitags , Vormittags10 Uhr , ordentliche Sitzungen hält . Die Canzley
ist täglich Morgens von 10 bis 2 , und Nachmit¬
tags von 4 bis 6 Uhr geöffnet .

C
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Gesellschaft zur Beförderung gemeinnütziger Thatig -
keit . Ihr Ursprung war ein vom verstorbenen vr .
Suhl 1789 errichteter gelehrter Verein , der aber 1793
seinen Zweck erweiterte , wozu der sei . vr . Walbauin
vorzüglich mitwirkte , und diesen obrigkeitlich bestätig -
den Namen annahm . Die Mitglieder , aus mehreren
Standen , jetzt über 300 , versammeln sich in dem
der Gesellschaft gehörigen Hause , Breitenstraße LlLIA .
Nr . 766 , im Winter , wöchentlich am Dienstage
Abends um 7 Uhr , zur Unterhaltung in Gesprächen ,
zu Derathungen und zur Anhörung freiwilliger Vor¬
lesungen über gemeinnützliche Gegenstände . Auch
Fremde , von einem Mitglieds eingeführt , sind will¬
kommen . Eine Bücher *, Naturalien - und kleine Mo¬
dell-Sammlung vermehren den Nutzen . Die Insti¬
tute , welche in ihrer Mitte zur Sprache kamen , und
nach und nach begründet wurden , sind : dieNettnngsr
anstalt , der Unterricht der Gehülfen hiesiger Wund¬
ärzte , die Schwimmschuie , die Badeanstalt , die freie
Zeichnen - , Industrie - und Navigationsschule , das
Schullehrer - Seminar , welches wieder eine freie
Sonntogsschule stiftete , die wohlfeile Speise -Anstalt ,
die Turn -Anflalt , so wie die Spar - u. Anleihe - und
die Discvnto - Casse, und der Gewerbs - Ausschuß .

Gewirkt , s. Maaß .
Gürerbesiater , s. S . 22 .

Gymnaftam , s. Schulen , S . 47 , 46 .

Handels - AkaSemie , praktische , von ? . 6 . Llunsi , 1793
begründet , und seit 1805 unter alleiniger Direcrion
des Herrn R . H . L . kappolclt , Königstraße Nr . 863 .
Eine umständliche Beschreibung dieses , seit einer Reihe
von Zähren bewährt befundenen , hier und im Aus¬
lande berühmten Instituts , giebt der bey dem Di¬
rektor zu erhaltende Plan .

Hebammen . Die gegenwärtigen sind :
6 . D . LlMräoiü '

, Braunstraße 130 . 6 . LI . Llüri -

golci , Glockengießersiraße 264 . LI . 61. Nickter , En¬

gelsgrube 535 . 6 . LI . jk . üamrn , Wahmstraße 457 .
3 . L . Neuwaiin , Schlumacherstraße auf Zobels Hof
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216 . 6 . Lolilegel , Beckergrube 147 . II . Lcliroclor ,
Döctchcrstraße 241 . 6 . L . Irkx , gr . Gropelgrube
368 . I . 6 . Üüvolinunn , Tünkenhagen 154 . d . lVI .
I . Oravenscecle , Flschergrube 319 .

Herbergen , s. Amtshäuser .
Hospitäler , s. top . Not . S . 16 - 18 .
^ yporhekenwesen , s. Stadtbuch .
Jahrmarkt . Zn den Tagen vor Weihnacht bis heil ,

drey König - Vorabend stellen einige hiesige Hand¬
werker ihre Maaren auf dem Markte in Buden aus ,
welche an 6 verschiedenen Abenden erleuchtet werden ,
und einige fremde Hutmachcr , Schuh - und Pantoffel -
macher , Drechsler , Spinnradmachcr u . dgl . bei , Tage
auf dem Marien .-Kirchhofe . Wollmarkt , f. S . 54 .

Jerusalcmsbcrg . Vor dem Durgthore liegt links gegen
die Trave zu ein mit einigen Eichen und andern
Bäumen bepflanzter Hügel , welcher von der Zacobir
Kirche , laut einer alten Zuschrift an deren Norder -
thüre , so weit entfernt seyn soll, als von Zerusalem
die Schädelstäte , deren Gestalt dieser Platz auch, der
Sage zufolge , nachahmt . Heinrich Constin ließ ihn
1408 zum Andenken seiner Pilgerfahrt nach dem
heil . Lande errichten . Man hat von diesem Platze
aus eine schöne Aussicht über die Trave .

Industrie .-Nlederlage . Der wohlthätige Frauenvercin
begründete 1815 diese Gelegenheit , geschenkte weib¬
liche Arbeiten zu wohlthätigcn Zwecken zu verkaufen ,
oder den von andern cingeliefcrtcn oder von ihnen
bestellten , leichtern Absatz zu verschaffen , und fleißi¬
gen Arbeiterinnen Gelegenheit zum Erwerb darzu¬
bieten . Dies Magazin ist Key der Frau Wwe . I5vers ,
Dreicenstraße , Ecke der Beckergrube , Nr . 815 .

Industrieschule . Eine Anstalt der gcm . Ges . , 1797 vom
sei . Pred . 8lc >Iterko !tt in der Burg gegründet und
1800 in das jetzige, ihr gehörige Local , Breitenscraße ,
Ecke der Fischergrube , verlegt . Ungefähr 70 Schü¬
lerinnen aus den untern Ständen werden hier , ihrer
künftigen Bestimmung gemäß , in den nölhigsten
Kenntnissen und weiblichen Handarbeiten unentgeld -

L2
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lich unterrichtet , und ihnen ein Theil des verdienten
Arbeitsgcldes bey der Entlassung gegeben . Die
Wittwe T'rencielenburg führt die innere Aufsicht .

Eine ähnliche wohlthätige Untcrrichtsanstalt für
unbemittelte Töchter unterhält die Dem . lenisck ,
BreitenstcaßeNr . 776 , auf ihre alleinige Kosten , fast
mit gleicher Einrichtung und der liebreichsten Sorge
und uneigennützigsten Freigebigkeit .

Intelligenzblatt , s. Lüb . Anzeigen , S . 32 .

Israclsdorf . Ein Vergnügungsort vor dem Burgthvre ,
eine Stunde von der Stadt , wohin eine lange Allee

führt . Es liegt mitten im Lauerholze , das hier mit

Gängen durchschnitten und mit Ruheplätzen versehen
ist, und wird viel besucht .

Lirchen , s. kop . Not . S . 11 - 13 .

Rrankenhäuser , s. top . Not . S . 16,17 .

Runs ?- und LommrstlonshKNdlung bey L . 8 . 8piIIiaus ,
in dem Laden am Marien -Kirchhofe bey der Canzlcy .
Andre Niederlagen von Kunstsachen , z . B . Kupfer¬
stichen , Landkarten re . halten : L . Lüscbel , IV .
Hügel , l^l . Kieger , 6 . kubeclc u . a .

Runftansstellungen , vorzüglich die Werke hiesiger Künst¬
ler , wurden bereits viermal ( 1803 , Z, 17 und 1826 )
von der gem . Ges . , zur Ermunterung des Gewerbfleißcs ,
veranlaßt , und fanden stets Beifall und Absatz .

Lüchswehr . Ein der Stadt gehöriger angenehmer Gar¬
ten an der Trave vor dem Holsteinthore links , mit
vielen Gängen , Lauben und Ruheplätzen , mit einem
geräumigen Hause , das zum Caffechause , zu Gast -

Mählern und Hochzeiten benutzt , und viel , besonders
von den gebildeten Ständen , besucht wird . Der gegen¬
wärtige Pächter ist der Gastwirth zur Stadt Ham¬
burg , Hr . O . 3 ? . küüg .

Lakir - Fabriken : 1) von Herrn I . H . ^ luuls , Meng -

siraße HIsrA . Nr . 6 , 1799 errichtet , verfertigt vor¬
züglich schöne Arbeiten in Blech , Zinn und Papier -
Mache , und führt ein bedeutendes Lager , auch von
Kristallwaaren . — 2) von Hrn . 3 . Lremer , Becker -
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grübe Nr . 142 , 1817 errichtet, verfertigt eben der¬
gleichen Arbeiten . — 3) desgl. die von Hrn . 1 . H .
II . I 'eisuiailn , seit 1824 , kurze Königstraße Nr . 909 .

Lastadie , Platz am linken Travenufer innerhalb des
Walles , dient zu Lagerplätzen von Bauholz und
Brettern , zu Zimmerstellen für Schiffe und Böte .

Lebensversicberungs - Gesellschaft , s. Assekuranzen ,
S . 24 , 23 .

Leicbenbediener : 1 . H . 31er >clc , Fleischhauerstraße77. —
1 . 31 . Lebbien , Engelsgrube 516 . — ^3 . I '

. Schult - ,
Kolk 395 . — ? . 14 . Slencler , Zohannissiraße lokA .
35 . — 1 . lodiss , gr. Gröpelgrube500 . — 1 . 1, .

'Wal¬
ter , Hundstraße 95 . — H . 31. Rurrau , vor dem
Mühlenthvre beimKicnräucherhofe.

Leihbibliotheken haben eröffnet : W . H . HellberZ ,
Engclsgrube Nr . 625 ; I . d . lürZens , Hundstraße
Nr . 92 ; I?r . -^.slchenlelclt , FleischhauerstraßeNr .117 ;
I '. ^ ppach , Fischstraße Nr . 96, u . 1 . W . lenssen ,
Königstraße Nr . 661 . Außerdem giebt es mehrere
Lesezirkel, auch für Zournäle , gelehrte Zeitungen und
Almanache.

Leihhaus , in der Aegidienstraße Nr . 691 . Es ist
täglich Morgens und Nachmittags geöffnet. Zwey
Herren des Raths und 4 Bürger führen die Aufsicht ,
und ein Verwalter , Schreiber , Revisor , Taxator
u . s. w . besorgen die Geschäfte.

Lesegcsellschaften von deutschen Büchern bestehen unter
der Direktion der Herren Pred . 14ieineyer » Bauhof
Nr . 823 , Buchhändler Ir . ^ slchenlel ^ t u . a. m .
Vcy Elfterem kann man auch auf französische Bücher
nach beliebiger Auswahl abonniren .

Litzenbrüöer , s. Arbeiter .
Lotterie . Die Stadt -Lotterie besteht unter der Direktion

des Hrn . 1 . H . Huclollsk ^ . Für diese und auswär¬
tige Llassen -Lotterien besorgen die Loose : I?. d . H .
Hirt , 1 . 1? . Irüclltniciit , I '. I, . HinZver , d . O .
d . Auist , 1 . 1 . Herrsch , X . 8 . S^ llhsus , H . 14.
D . Veuclt .
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Maaß und Gewicht :
Bey festen Sachen rechnet man nach Schiffpfunden zu

280Pfund , zur Fuhre 320Pf . ; nach «Zentnern zu 112Pf . ;
bey Wolle nach Stein zu 22 Pf . ; bey Flachs rc . nach
Liespfunden zu 14 Pf . ; Pfunden zu 32 Loth — 10089 Äsen
oder 33H Loth Cölnisch .

Bey Korn rechnet man nach Lasten zu 96 Scheffeln, oder
8 Dromt , oder 24 Tonnen ; 1 Tonne — 4 Scheffel; 1 Schef¬
fel — 4 Faß . Der Scheffel für Rocken und Waizen enthält
2343 ?̂ Lüb .Cubikzoll , folglich die Last 130^ ' Lüb . Cubikfuß ;
der Scheffel für Hafer enthält 2752/ ^g Lüb . Cubikzoll ,
folglich die Last 152,^ Lüb . Cubikfuß .

Bey Flüssigkeiten nach Fuder — 6 Ahm ; 1Ahm — 20Vier -
tel ; 1 Viertel — 8 Quartier ; 1 Kanne — 2 Quartier
oder Bouteillen ; 1 Quart . — 2Plank . Beim Wein nach
Qxhoften zu 6 Ankern ; 1 Anker — 40 Quart , oder Bout .
Beim Bier nach Fässern zu 80 Kannen oder 160Quart . ;
das Stübchen hält 507/K ^ Lüb . Cubikzoll .

Bey gezählten Sachen nach Schock — 3 Stiege , oder 60
Stück ; nach Zimmer — 4 Decher oder 40 Stück ; Groß
— 12 Dutzend ; 1 Dutz . — 12 St . Bey Brettern nach
Zwölfter — 12 Stück ; das Hundert — 10 Zwölfter. Der
Faden Brennholz ist 6 Fuß 8 Zoll lang und eben so hoch.

Das M a a ß wird nach Fuß — 129 franz. Linien , oder Ellen
— 258 Linien , bestimmt. 1 Elle — 2 Fuß . 127 Lüb .
Ellen — 129 Hamb . 48 Lüb , Ellen — 13,968 Metres .

Magazine , s. top . Nor . S . 15 .
Makler , privilegirte :

Die Herren (4 . 1 . IVenclt , ff. ff. 8cffultr , ff. I? .
Dibbern , ff . 2V I?etersken , (4. D . fflolnr .

Privilegirte Kornmakler :
Die Herren (4 . I '

. iiLse , ff . I '. ffluinunn .
Privilegirrer Hopfenmakler :

Herr ff. Lcliliclr .
Privilegirte Weinmäklcr :

Herr ff. ffl . Xäppen , Herr — —
Autorisirte Waarenmakler :

Die Herren ffff. <4 . Röffl, <4 . X . Xlrlers , ff . D . 8clirn-
«ler , ff' . -V I, . VVnckenliusen , ff,. Idlulting ,
11 . ff . fflyller , ff . D . ffetersen , ff . D . 8luinpe ,
bi . ff' . Viele , <4 . X. , ff'. ffnekorv , ff'.
IV . 6 . 8ekuu , ? . ffl . Xeimpell , ff . LrnunmnIIer ,
11 . ff . IVenelt , ff . kV Istöltingk , ff . ff . Dose , ff .
I I . -V . 8iemsen , (4. H . Le ^ c ^ , ff. (4 . ^ leinnolll ,
/ r . ff . Hering .
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Schiffs - Clarirer .
Die Herren Ir . Xlurtens ( krosl 8L L " .) ; II .

Sclrütt , I . H . Retersen .
Miethkutscber , Namen und Wohnort derselben :

Tacker , Fleischhauerstraße90 . RuumZurlen , Becker :
grübe 131 . Oevenin , ZvhanniSstraße luc ^ . 7.
Rrevtsg , Fleischhauerstraße131 . Orumkuu , Becker:
grübe 124 . Orols , Marlesgrube 553 . LaKI , kurze
Königstraße 839 . Ley Wwe. , Klingenberg HItz .
1003 . Xlöris , obere Beckergrube 156 . Xoop , Pferde :
markt 960 . Rucksack , Wahmstraße 479 . Rieck ,
Wahmstr . 452 . RüZe . Mühlenstr . ^ Itz . 877 . See -
mann Wwe., Breilcnstr . sV15I^ . 799 . Seemann .
Zvhannisstr . Iuc ^ . 2 . Irost , Kaufbcrg lacO - 764 .
Vols , Marlesgrube 524 IVükIbranclt , Fischer :
grübe 359 . IVulU , obere Hundstraße 109 .

Münzen . Der hiesige Münzfuß ist der sogenannte
schwere, der 17 GuldemFuß , und mit dem Hamburger
völlig gleich. Eine Lölnische Mark wird in Golde zu
67 Spcc . Ducaten , in Silber zu 8 Spec . Thalern
und 34 Mark ausgeprägt . Ein Speciesthaler wiegt
608 Holland . As , ein Courant : Thaler — 572, ^ ,
2mKst. ^ 381Z; , lmKst . ^ 190 ^ , , 8stst. - - 114 ^ '
4M . ^ 63 ?? Z , 2stst . — 40^ z , Istst. -- 22!^
Holland . As .

Die Species -Thaler sind 14 Loth 4 Gr . fein , Courant -
Thaler , 2mL - und ImKstücke 12 Loth fein , die 8Astücke
Ivlöthig , 4s^ st . 9löthig,2szst . 7löthig und 1 szst . 6löthig.

Die gewöhnliche Rechnung in grob Courant ist zu mZ.
von 16 H , der Schilling von 12 Pfenningen ; 48 H oder
3 machen einen Thaler grob Courant .

Grob Courant sind alle größere Münzsorten, die zu
einem bestimmte » Werth allgemein angenommen werden .
Dahin gehören Dänische und Mecklenburger Ducaten zu
6 mK , — 12 , 8 und 4 H stücke , — auch Lübeckisches,
Hamburger , Mecklenburger und Dänisches Silbergeld nach
dem Nennwerthe.

Nur die Skilling Danfke gelten die Hälfte , also 8 Skill .
Danske ^ 4 K , 24 — 12 Die 12 Skill . Danste
und 6 ^ stücke gelten nur 5 sis .

Ans dem dän. Speciesgelde zu ß , z , a , Thaler ist
der Werth in Courant soaleich bemerkt . Der Species¬
thaler gilt 3 mK 12 sx Cour. , § — 40 A u. s. w .
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Seit einigen Jahren cursirt das dänische Reichsbank¬
geld . Ein Reichsbankthaler von 96 Rbsts ist gleich
^ Speciesthaler oder ZO H Courant . Stücke von
16 Rbfis — S fix Cour . , von 8 Rbjx — 2^ A,
und 3 ^ Rbs^ machen 1 A Lüb.

Zu den Scheidemünzen gehören Stücke von 2j , 2
u . 1 Schilling. Der Schill , hat 2 Sechslinge od. 4 Dreilinge.

Der Werth der fremden Münzen richtet sich nach
dem veränderlichen Hamburger Cours . Sie stehen aber
in Courantgelde immer niedriger , als nach dem Conven¬
tions - oder leichten Fuße.

Die gangbarsten Münzsorten sind in Silber : Zwey -Drittel -
Stücke aus den nördlichen deutschen Ländern nach dem
18 Guldenfuße , gewöhnlich zu 31 sie ; Ein -Drittel -Stücks
zu 15tzH ; Conventions- Gulden nach dem 20 Guldenfuße
zu 27 bis 28 sx ; Preußische Thaler nach dem 21 Gulden¬
fuße zu 40 sis . Der Reichsgulden nach dem 24 Guldenfuße
wird im Durschnitt zu 2Lisjs berechnet . — AndereMün¬
ze » sind wenig gangbar und von unbestimmtem Preise,
z. B . Laubthaler

'
ungefähr zu 3 inK 8 s4 , Russische Rubel,

alte 3 inL , neue 2 mA 6 ä 8 H , Holländische oder Bra -
bantische Thaler 3 mH. 6 s 8 A, schwedischeCarolinen 2 niA .

In Golde : Holländische , Cremnitzer und ähnliche Species -
Ducaten zu 7 inK 8 A bis 8 niA . Louisd 'or, Friedrichsd'or
und andre Pistolen von gleichem Werthe , veränderlich von
13 mA 8 H bis 14 nA 4 sss. Carolinen oder Schildlouis-
d 'or zu 15 bis 16 mA .

Der Werth des Banco zu Courant richtet sich nachdem Hamburger Cours , der wöchentlich zweimal in der
Rathsbuchdruckerey, Mengstraße Nr . 11, gedruckt wird.

Mnsrkhandlungen . Ausser den Buchhandlungen erhält
man Musikalien in der Rukeckschen Musikhandlung ,
wo auch Instrumente mancherley Art nebst Zubehör
vorräthig sind. — Violinen und Dias -Instrumente
bey 6 . H . Hüttel . Fortepiano ' s in der Fabrik von
ss . V . Räclecleer , bey Vi7. 6 . Xultsckmiclt , 1^ .
liüesck , ss . ch. Hecker , I . L . Lesseimnnir u . a .

jl7nchweisungs - Lomloire , 1) für dienstsuchende Per¬
sonen : beim Herrn ll . ^ iset , Aegidicnstraße 686 ;
2) beim Herrn 1'. Lecckslrölrm 8L 6 ^ . , König-
straße bey der Hüxstraße Nr . 868 , welcher sich auch
mir Geld -Anleihen , An - und Verkauf von Häusern ,
Grlindftücken rc. beschäftigt.
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Navigationsschule . Von der gemeinnützigen Gesellschaft
ward diese , für die Schiffahrt so heilsame, Anstalt
4808 gegründet , und noch jetzt von dem Lehrer,
Herrn 4 . 14 . 8akn , fortgesetzt . Zn den bereits
vollendeten Lehrcurscn erhielten erfahrne und ange¬
hende Seeleute hinreichenden Unterricht in allen
Gegenständen ihres Fachs. Seit 4825 gehört diese
Schule zu den öffentlichen , vom Staate übernomme¬
nen, und befindet sich in dem dazu besonders einge¬
richteten Gebäude auf dem Wall am Mühlenthor .

Notarien . Ausser mehreren, zugleich advocirenden Rechts-
gelehrten (s. diese Rubrik , wo ihrem Namen ein 14.
bcigescht ist) , find es noch : die Herren 6 , ^V . vitt -
rnsr , 14 . 14. Llcler , l4. L . Heimle , 4 . 6 . 1ÜNS-
IioHt , 4 . Rechenbücher .

Orthopädisches Institut besteht seit mehreren Jahren
unter der Leitung dcsHrn . Dr . L4 . R . I,eichoss > St .
Anncnstraße 800 , und ist überall ruhmvoll bekannt.

Passe für Ressende , s. Polizeistube.
Pensrons - und Lehr -Instirure für Knaben u . Zünglinge

auswärtiger und hiesiger Aeltern haben errichtet : Hr .
Vr . libuilius , Dom -Kirchhof856 ; Hr . Or . lLerren -
ner , Dcckergrube466 ; Hr . V. Orosrheim , Hüxstraße
323 . u . a .

Petschier , und Rupferstecher : Hr . 14. 14. Schstch -
Ung , Fleischhaucrstraße Nr . 103 . Hr . LI . I4irscli ,
Pfaffenstraße bey St - Catharinen Nr . 634 .

Polizcistube . Dieselbe ist in dem Zimmer unter der Canz-
ley bcy der Flcischhauerstraße, und täglich geöffnet.
Hier werden die Pässe ausgefertigt und vistrt , die
einlogirten Fremden von den Hauswirthen gemeldet,und andre Gegenstände der städtischen Polizey besorgt.Der Canzlist ist Herr R . 14 . R . ' Lrome .

Posten . Postcomtoirc sind drcy : 4) der Schütting ,
Mengstraße LIMA . 43 , für alle Stadt - und die
meisten andern fahrenden und reitenden Posten .
2) Das König !. Hannöversche , Pferdemarkc 961 .
3) Das Thurn - u . Taxissche, zugleich das französische,
Dreitenstraße 4actz . 787 .
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Die Posten werden verwaltet , die ersten : vom
Hrn . O . Lippen ; — die zweite vom Hrn . 3 . L .
licloev ; — die dritte vom Hrn . Hl . Grafen von
Xurtnroclc .

Abgang und Ankunft der Posten . *)
Zm Stadt - Posthause . (Mengstraße Nr . 43 .)

1 ) Reitende Posten ,

s ) Stadt - Posten .

Nach Hamburg , geht ab jeden Abend 7Z Uhr , (ausgenommen
Montags u . Donnerstags 8L Uhr ) ; kommt an im Som¬
mer Morg . 8 Uhr , im Winter Morg . 8 ^ Uhr .

ISS . Mont . u . Donnerst . Ab . werden Briefe nach Schweden ,
England , Holland , Frankreich u . Bremen , und nach
Bremen auch Dienstags u . Freitags befördert . —
Mittwochs u . Sonnabends Morg . kommen Briefe
aus diesen Ländern an .

Nach Boitzenburg , ganz Preußen , Sachsen u . Rußland , geht
ab Dienstags u , Freitags Abends 6j Uhr , kommt an

Montags , Dienstags , Donnerst , u . Sonnab . Mittags .

Nach Travemünde (Fußboten -Post ) im Sommer während der

Badezeit v . 1 . July bis Mitte Sept . , geht ab jeden
Morgen 9 Uhr (ausgenommen Dienst , u . Freit . 9 ^ Uhr ),
kommt an jeden Abend 7 Uhr .

b) Aönigl . Dänische Posten .

Nach Altona , Ahrensburg , Hamburg , Oldesloe und Wandsbeck ,
gebt ab Montags Ab. 9 Uhr , Dienst . Nachm . Z Uhr ,
Donnerst . Ab . 9 Uhr , Freit . Nachm . Z Uhr ; kommt an
Dienst ., Mittw ., Freit , u . Sonnabends Morg . 10 Uhr .

ISS . Montags u . Donnerst . Ab . werden auch Briefe nach
Schweden , Holland , England , Frankreich u . Bremen ,
u . nach Bremen auch Dienst , u . Freitags befördert .

Nach Copenhagen u. ganz Seeland , Fühnen , Falster , Laaland ,
Bornholm , Jütland , Apenrade , Bredstedt , Christians -

feldt , Cappeln , Eckernfdrde , Flensburg , Friedrichsstadt ,
Hadersleben , Husum , Kiel , Lütjenburg , Ploen , Preetz ,
Rendsburg , Schleswig , Sonderburg , Ländern , Tdnnin -

gen u . Wyk , geht ab Dienstags u . Freitags Ab . 7 Uhr ,

») Eine eigne Tabelle über Abgang und Ankunft der Posten ,
nebst

'
der Geschäftszeit verschiedener öffentlicher Behörden

in Lübeck, ist besonders gedruckt , und in der Rathsbuch -

druckerey , Mengstraße Nr . 11 , zu bekommen .
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( ausgenommen die Monate Febr ., März u . April Ab . 6 U.) ;
kommt an Dienstags u . Freitags .

KL . Briefe , die im Sommer Dienstags mit dem Dampf¬
schiffe nach Copenhagen abgehen sollen , müssen
Montags Ab . bis 9 Uhr eingeliefert werden .

Rach Burg , Heiligenhafen , Neustadt und Oldenburg , geht ab
Dienstags Nachm . 3 Uhr u. Sonnabends Morg . 9 Uhr ;
kommt an Montags Ab . 9 Uhr u , Freitags Vormittags .

Nach Bramstedt , Heide , Itzehoe , Kellinghusen , Lunden , Mel¬
ders , Neumünster , Nortorf u . Segebcrg , geht ab Mont .
Abends 9 Uhr u . Freitags Nachm . S Uhr ; kommt an
Mittwochs u . Sonnabends Morg . 10 Uhr .

Nach Ueltzburg u . Pinneberg , geht ab Mont . » . Donnerst . Ab.
9 Uhr , u . Freitags Nachm . 3 Uhr ; kommt an Mittwochs
u . Sonnabends Morg , 10 Uhr .

Nach Elmshorn u . Glückstadt , geht ab Mont . Ab . 9Uhr , Dienst .
Nachm . 3 Uhr , Donnerst . Ab . 9 Uhr und Freit . Nachm .
3 Uhr ; kommt an Mittwochs u . Sonnab . Morg , 10 U.

Nach Lauenburg , Büchen , Hamfelde u . Mölln , geht ab Dienst .
u . Freit . Morg . 10s Uhr und Sonnabends Nachm . 1 Uhr ;
kommt an Sonntags u . Donnerstags Vormittags .

(Nach und von Ratzeburg dieselben Tage , außerdem auch
Dienstags u . Freitags Nachmittags .)

c) Großherzogl. Mecklenb . Posten :
Nach Rostock , Wismar , Grevsmühlen , Dassau u . ganz Pommern ,

als : Anclam , Demmin , Greifswald , Wolgast , Stral¬
sund, Stettin ; geht ab Mittwochs u . Sonnabends Morg .
lOj Uhr ; kommt an Dienst , u . Freit . Morg . 8 Uhr .

Nach Schwerin , Gadebusch , Rehna , Schönberg und ganz
Mecklenburg , gebt ab Dienst , u . Freit . Nachm . 3 Uhr ;
kommt an Dienst , u . Freit . Morg . 8 Uhr .

Nach Wismar , Grevsmühlen » . Dassau , geht ab Dienst , u . Freit .
Nachm . 3 Uhr ; kommt an Mont . u . Donnerst . Ab. 9 Uhr .

8 ) Fürstl . Eutlnische Post :

Nach Eutin und Schwartau , geht ab Dienst , u . Freit . Nachm .
3 Uhr ; kommt an Dienst , u . Freit . Morg . 8 Uhr .

2 ) Fahrende Posten ,

a ) Stadt - Post .
Nach Hamburg , geht ab Mitwochs Nachm . 2 Uhr ; kommt

an Donnerstags Morgens .
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d) Rönigl . Dänische Posten :

Rach Altona und Hamburg , über Olderloe, geht ab Dienst, u .
Freit . Nachm. 3 Uhr; kommt anMittw . u . Sonnab . Mg .

Nach Altona und Hamburg , über RaHeburg , geht ab Sonnab .
Nachm. 1 Uhr ; kommt an Sonntags Morgens .

Nach Copenhagen u . ganz Seeland , Föhnen, Falster, Laaland
u . Jütland , geht ab Dienstags Nachm. 3 Uhr ; kommt
an Freitags Vormittags .

Nach Ahrensburg , Elmshorn , Glückstadt , Oldesloe, Wands¬
beck , Pinneberg, Segeberg, (Bramstedt, Heide, Itzehoe,
Kellinghusen, Lunden , Meldorf , Neumünster, Nortorf ,
Ueltzbürg ) , geht ab Dienstags und Freitags Nachm.
3 Uhr; kommt an Mittwochs u . Sonnabends Morg .

RL . Nach den eingeklammertenOertern können des Dien¬
stags keine Reisende befördert werden.

Rach Apenrade , Bredstedt, Christiansfeldt, Cappeln, Flensburg,
Friedrichsstadt, Hadersleben, Husum, Rendsburg , Schles¬
wig, Sonderburg , Ländern, Wnningen , Wyk; geht ab
Dienst, u . Freitags Nachm. 3 Uhr ; kommt an Freitags
Vormittags u . Sonnabends Morg .

Nach Kiel , Eckernförde , Ploen , Preetz,Rendsburg u . Schleswig,
geht ab Dienstags u . Freitags Nachm. 3 Uhr ; kommt
an Montags Abends u. Freitags Vorm.

Nach Burg , Heiligenhaftn, Oldenburg, Lütjenburg u. Neustadt,
geht ab Dienstags Nachm. 3 Uhr u . Sonnab . Morg .
9 Uhr ; kommt an Montags Ab . u . Freitags Vorm.

Nach Lauenburg , Büchen, Hamfelde, Mölln u . RaHeburg , geht
ab Dienst, u . Freitags Morg . 10^ Uhr u . Sonnabends
Nachm, jl Uhr ; kommt an Sonnt , ü . Donnerst. Vorm .

c ) Großherzogl . Mecklcnb. Posten :

Nach Rostock , Wismar , Grevsmühlen , Nassau u . ganz Pom¬
mern , geht ab Dienstags u . Freitags Nachm. 3 Uhr ;
kommt an Montags u . Donnerstags Abends spät.

Nach Schwerin , Gadcbusch , Rehna , Schönbcrg, ganz Mecklen¬
burg u . ganz Preußen , geht ab Dienstags u . Freitags
Nachm. 3 Uhr; kommt an Dienst, u . Freit . Morg .

6 ) Lürstl. Eutinische Post :

Nach Eutin und Schwartau , geht ab Dienst, u . Freit . Nachm.
3 Uhr; kommt an Dienst, und Freitags Morg .
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Ij) Die Fürstlich Thurn - und Taxissche Post.
Breitenstraße laclZ . Nr . 787 .

Die Reichs - Post , über Russe , Hamfelde , Bergedorf , nach
Braunschweig , Magdeburg , dem Halberstädtschen , Halle ,
Merseburg , Leipzig u . ganz Sachsen , Preuß .- Schlesien ,
Prag , Wien u . allen österreich . Staaten ; nach Heiligen¬
stadt , Nordhausen , Mühlhausen , Erfurt u . ganz Thü¬
ringen , nach Eisenach u . den Großherzogl . u . Herzogl .
Sächsischen Landen , nach Würzburg u . ganz Franken ,
dem Kurfürstenthum Hessen, Fulda , Gießen , Frankfurt
am Main , Darmstadt , Baden , Würtemberg u . Baiern ,
nach der Schweiz , Italien u . der Türkey ; geht ab Dien¬
stags u . Freitags Mittags 1 Uhr ; kommt an Montags ,
Mittwochs , Freitags u . Sonnabends Mittags .

Die Post auf Frankreich , nach Bückeburg , Detmold , Bielefeld ,
Ahrensberg , Paderborn , Münster , Dorsten , Düsseldorf ,
Wesel , dem Herzoqthum Berg und den Preuß . Rhein -
Provinzen , nach Braband , ganz Frankreich , Spanien
» . Portugal ; geht ab Mont . , Dienst . , Donnerst , u . Freit .
Ab . 7 Uhr ; kommt an Dienst ., Mittw ., Donnerst ., Freit .,
Sonnabends u . Sonntags Morg .

IW . Briefe nach den österreich . Staaten , Italien u . der
Türkey müssen bis zur österreich . Gränze , nach
Spanien , Portugal u . nach den spanischen , portug .
u . franz . Colonien , bis Bayonne srankirt werden .

Briefe nach Frankreich sind entweder ganz fran -
kirt oder ganz unfrankirt aufzugeben .

6 . Die König!. Großbrittannisch - Hannoversche Post .
Pferdemarkt Nr . S61 .

1 ) Reitende Post :
Nach Celle , Hannover , Hildesheim , geht ab Sonnt , u . Mont . Ab.

7Uhr , DienstagsBorm . 11 Uhr , Mittw . » . Donnerst .
Ab . 7 U. u . Freit . Borm . 11 U. ; kommt täglich Morg .

Nach dem Göttingschen , geht ab Sonnt , u . Mont .
'
Ab . 7 Uhr,

D .enst . Vorm . 11 Uhr , Donnerst . Ab . 7 Uhr u . Freit .
Borm . 11 Uhr ; kommt täglich Morgens an .

Nach Stade , dem Bremenschen , Osnabrück u . Ostfriesland , geht
ab Sonnt . , Mont ., Mittw . u . Donnerst . Ab. 7 Uhr ;
kommt täglich Morgens an .

Nach Lüneburg , geht ab Sonntags u . Mittwochs Ab . 7 Uhr ;
kommt täglich Morgens an .

L ) Fahrende Post :
Rach Boitzenbura und Lüneburg , desgl . nach Preußen ,

Oesterreich , Baiern , Hannover , Braunschweig , Hessen,
Sachsen ; ferner nach Bremen , Westphalen , Holland
u . s. w ., geht ab Dienstags u. Freitags Vorm . 11 Uhr ;
kommt an Sonntags u . Donnerstags Morgens .
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Procrrratoren :
3 ) beim Ober - Appellakionsgericht :

Die Herren Or . I?. O . L. Wirr , Or . 4^ . krummer ,
Or . Lcdlüter , Or . O . 8ckrücier , Or . O .

v . cl. Ousse , Or . 6 . O . Lreller .

b) beim Sbergericht , für die öffentlichen
Audienzen :

Die Herren kl . 14. LI <Ior , Or . 6 . O . XIüZmann ,
2 . ( Gossel , Or . L . L . VVinclclcr.

c) beim Niedergericht :

Die Herren Or . O . 6 . 14. Oemdlce , Or . O . H .

Heversierlc , Or . L . 0 . L . 8tec !ie , Or . 6 . 7^ .
Hucliliol ^, Or . O . Lruns , Or . O . v . ci . Oucle .

cl) beim Landgericht :

Die Herren L . II . I . LIau6ius , Or . L . O . L . Witt ,
Or . O . W . Oaclr , Or . L . O . HüZmann .

Rakhhaus , s. S . 13 u> 14 .

Recktsgelehrte , welche Advocatur -Geschäfte übernehmen,

und von denen die mit einem 14 . bezeichneten zur

gleich Notarien sind :

Die Herren : Or . I . O . Lelrn , 14 . ; Or . I . 6 . Löse ,
14 . ; Or . O . Uredrner , 14 . ; Or . II . Hruns , 14. ;

Or . (3 . -3. . Ludldol ^ ; I?. 11. I . Llauclius , 14. ;

I . Lössel , 14 . ; Or . Ö . O . Ll6er , 14. ; Or . O .

O . Lader . 14 . ; Or . L . Oacd , 14 . ; Or . II . W .

II .acd ; Or . O . v . 4. Oucle , 14 . ; Or . L . O .

Xlü ^mann , 14 . ; Or . I?. L . 14. Oemdlce , 14. ;

Or . /V L . I . OUclemann ( zu Strecknitz) ; Or . (4 . 0 .

Ileversieclc , 14 . ; O .Hollrvo , 14 . ; VV. 1ie66eIien ,

14 . ; Or . rV. 8c !rlüter , 14 . ; Or . 0 . 8cdrocler , 14 . ;

Or . L . L . k . 8tec !re ; Or . Lruminer , 14. ; Or .

L . L . Winclcler , 14 . ; Or . L . O . L . Witt , 14.

Reisegelegenherren . Ausser den Posten haben die hie¬

sigen Miethkutscher Reihefuhren , nach Hamburg jetzt

täglich , worüber der Wagenmeister (4 . L . 14 . 8clirü -

cler, Kaufberg 762 , Auskunft giebt. Zur See neh¬

men viele Schiffer Passagiere mit . — Nach Copen-
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Hagen und Dobberan fährt seit 1824 im Sommer
ein Dampfschiff wöchentlich einmal ; kommt Sonn¬
abends , geht Dienstags Morgens ab , und macht
in der Badezeit Sonntags eine Lustfahrt nach Trave¬
münde und zurück.

Rettungs - Anstalt zur Herstellung der im Wasser
Vcrunglüst

'tcn . Ihr Zweck ist : theils die Gefahren
des Ertrinkens zu beseitigen , theils den Verunglück¬
ten schnelle und möglichste Hülfe zu verschaffen .
Deswegen sind an mehreren bekannten Stellen bey
beiden Flüssen die nöthigen Ncttungswerkzeuge und
in mehreren dem Wasser nahe gelegenen Localen alle
Vorrichtungen zur Wiederherstellung vorhanden . Für
gelungene Rettungen sind Prämien ausgesetzt .

Schauspiel - oder Opernhaus . Dasselbe liegt in der
obern Beckergrube , und es werden darin die Schau¬
spiele, Maskeraden und Concerke gegeben . Gegen¬
wärtig sind gewöhnlich an vier Tagen der Woche
während des Winters Vorstellungen .

Schiffer - Gcsellschafr , s. Loc . Not . S . 16 .
Schiffsclarircr , s. S . 39 .
Schulen . Zu den öffentlichen gehören :

1) Das Gymnasium und die Bürgerschule zu
St . Catharinen , in der Königstraße , in den Gebäuden
dieses ehemaligen Klosters , 1530 von Bugenhagen
zuerst eingerichtet , mehrmals , besonders 1800 , 1806
u . 1826 , sehr verbessert . — Das Gymnasium sorgt
in drey Classen für die höhere gelehrte Bildung der
zum Studlren bestimmten Jünglinge in Sprachen
und Wissenschaften ; doch finden auch andre hier den
nöthigen Unterricht in lebenden Sprachen u. Hand -
lungskcnntnissen . Ein Direktor , drey Professoren ,
und jetzt ein Collaborator , sind die ordentlichen
Lehrer . — Die Bürgerschule , in vier Classen , gicbt
die Vorbereitung zum Gymnasium und die Unter¬
weisung für solche , welche sich andern bürgerlichen
Ständen widmen . Hieran arbeiten zwei College »,
vier Collaboratoren und mehrere Hülfslehrer ( s.
Staatskalender .) — Die obere Leitung haben die
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beiden älteren Herren Bürgermeister als Scholarchen,
und eine eigne Schulcommisston.

2) Die Mittelschulen , welche nach einem bestimm¬
ten Plan die für die bürgerlichen Stände nöthigeN » .
brauchbaren Kenntnisse , vorzüglich Schreiben und
Rechnen , bis zur möglichsten Fertigkeit , nebst Reli¬
gion und deutsche Sprache lehren. Deren sind ge¬
genwärtig für Knaben drei : Die Domschule, Lehrer
Hr . (7 . K chsplce und Hr . <7 . Ich <7ruke ; im
Marien -Kirchspiel : Hr . I . H . 8 . XrüZer ; im Jacobi -
Kirchspiel : Hr . I . H . I?. Hasse .

Für Mädchen ist 1817 eine solche Schule im
Petri - Kirchspiel errichtet , wo ausser weiblichen Ar¬
beiten auch andre nützliche Kenntnisse mitgetheilt
werden. Der Lehrer ist Hr . K ch . 13 . loliarinseri .

3 ) Die Elementar - oder nieder » Schulen lehren
fast dasselbe , aber im beschränkteren Umfange und
für geringeres Schulgeld . Diese sind für Knaben :
von den Herren I . K Oerle - it in Marien -, I . 13 . XVest-
plrsl in Jacobi - , I . H . in Petri -, I . 17 .
8clrrniclt in Acgidien-, I . (3 . 3V >enck im Dom -Kirch¬
spiel , I . H . Ilälinie vor dem Durgthore . geleitet. —
Für Mädchen : von den Herren ^V . Ich I . Kirnst im
Petri -, und 13 . K im Zacobi -Kirchspicl .

4) Zn der Beckergrube im Zacvbi .-Kirchspicl hat
die Armcnanstalt seit Michaelis 1827 eine eigne Schule
für Knaben cinrichten lassen. Der Lehrer ist Hr . 7.
H . Il . ^ inksclr . Desgleichen im Marien -Kirchspiel in
derZohannisstraße eine für Mädchen . Der Lehrer ist
Hr . 7 . 17 . Ummermsnn , die Lchrfrau Wwc . Lckmiclt .

6) Ausserdem besteht noch nach alter Einrichtung :
Die Lcsesckmle von I . K 8tn ! I . — Drey Schrö -
dersclie Armenscliulen , bey 17. n . Lnrrst , 13 . K
chnppenorv und I . K ^löllei in drey Kirchspielen .
Die Schulen von St . Loren ; , H . ch. Lvers , und
von St . Jürgen , 13 . H . Ste-Hc-ns , beide vor den
Thören .

Die höhere Behörde für alle diese (die Stiftungs¬
schulen ausgenommen ) , so wie für allgemeine Auf-
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sicht, in Beziehung auf Privat -Institute , ist das ILIO
verordnete Schulcollegium . ( s. Staats - Kalender .)
Einem Prediger und Bürger jedes Kirchspiels ist die
besondere Inspektion in deren Bezirk übertragen .

L ) Privat Institute , aber mir Bewilligung Eines
Hochw . Raths , haben viele Personen mit Zuziehung
andrer Lehrer errichtet . — Unter ihnen sind :

Für Knaben : bey den Herren I . 8 . Lorcliers , —
<1 . IHbrlcius , — 8 <4 . bischer , — 6 . h . van
Orosskkiin , — 4? . 8 . Mün2enbei 'Zer , — 8 W .
Ruclolpli .

Für Mädchen : die Lehranstalt auf der Wehde,
unter Hrn . Olüser und lVlncl . U -ilclt ; — eine ähnliche
des Hrn . l .,8 . dleier , — der Oernoi » . Wegener ,
Frau v . OrosrlrLim , Oemois . 8ocksen , Oennois .
<4ruII und hlolclc , Oemois . I?iclcrun , l>siset, -
^4ncl. Wallt,erg und mehrere.

Schwimmschule . Diese von dem Lehrer , Hrn .
Xreiclcumann , im Jahr 479a , am Ufer der Wake¬
nitz vor dem Hüxterthore begründete Anstalt verschaffe
theils 42 künftigen Seefahrenden uncntgeldlichen
Unterricht , theils nehmen viele andere Knaben und
Erwachsene zur Nachübung für Bezahlung daran Theil .

Seebad , s. Travemünde .
Seminar zur Bildung künftiger Schullehrer . Auch

dies ward in der gemeinnütz . Ges . durch Herrn Pastor
4?ekersen angeregt , und durch ihn 4807 errichtet.
Es hat bereits den sechsten Lehrkreis geendigt , und
eine hinreichende Anzahl von Lehrern hiesiger Schu¬
len gebildet . Fünf Prediger und zwey andre Lehrer
geben selbst und durch andre den Zöglingen uncnt -
geldlichen Unterricht und Uebung in den nöthigen
Kenntnissen für Volksschullchrer . Auch ist ein päda¬
gogischer Lesezirkel damit verbunden .

Sonnragsscbule . Statt einer früheren wieder beendig¬
ten , begründete das Scbulichrcr - Seminarium , mit
Neujahr 48l6 , unter seiner Aufsicht , aus seinen
Geldkräftcn und durch seine Zöglinge , eine neue für
Lehrlinge der Handwerker , die jetzt über 50 Schüler
zahlt , und vielen Nutzen stiftet . Die Zeit des unent -

D
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geldlichen Unterrichts ist Sonntags von 8 - 12 Uhr ,
und das Local einige Zimmer der Industrieschule ,
Breitcnstraße Nr . 8ÖL.

Spar - und Anleihe - Lasse , s. Lassen .
Sprachunterricht ertheilen , ausser den höheren Schu¬

len , folgende Männer :
Zm Dänischen und Schwedischen : Hr . I, . I ?.

XliliZner , Hr . L . I,olrmsiir >, und im Schwedi¬
schen : Hr . Roospig u . Hr . Lekboltri . — Im Engli¬
schen : die Herren 6 . ^ . I,okrnsnn u. A. Xecviunn . —
Im Französischen : die Herren Lalesu , Oelex - Ier -
mv ^ , 6 . Ixrtimann , I, . Kociuetke , 1 . -4c .
Hotlienbücber . — Zm Russischen : Hr . I . II . LaAges .

Stadtbuch , (Über - oder 'Hppothekenbuch für in den
Audienzen verlassene Grundstücke u . Pfandpöste , führt
der jedesmalige Herr Protonotair auf einem eigenen
Zimmer des Rathhauses , welches Dienstags und
Donnerstags von 10 bis 2 Uhr geöffnet ist. — Ein
ähnliches Buch für das Stadtgebiet ist auf dem
Landgerichte eingerichtet , Mittwochs von 10 bis 1 Uhr .
Für Travemünde führt es der dortige Stadthauptmann .

Steindruckerey . Dieselbe besteht seit kurzer Zeit , und
wird vonHrn . H . ^ . Lcklegel , Beckergr . 147 , geleitet .

Stempel wird von allen gerichtlichen und von den
bestimmten aussergerichtlichen Schriften nach der
Taxe , welche die Verordnung vom 1l . März 1809
u . deren Nachtrag vom 13 . Oct . 1809 angicbt , von
dem Stempel -Departement , täglich um 12 Uhr , auf
einem eignen Zimmer des Rathhauses , eingchoben .

Sterbecaffen oder ToStenladen bestehen seit langer Zeit
sehr viele bey Aemtern , Verlehnungen und durch frei¬
willige Vereinigungen . Besonders sind seit einigen
20 Zähren sechs neue und große entstanden . So wie
die Zahlung verschieden ist (60 bis 600 Mk . bey jedem
Sterbfall eines Eingezeichneten ), so sind es auch die
Einschüsse und jedesmaligen Beiträge , (von 4 ßl . bis
1 Mk . für die Person beim Absterben eines Mitglie¬
des .) Zede dieser Lassen hat ihre besonderen Vorsteher .

Stiftungen , fromme , und dazu gehörige Häuser , s.
top . Not . S . 16 - 19 :
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Tadle cl 'dote wird in den vorzüglichsten Gasthäusern
gehalten , besonders in der Stadt Hamburg , den
5 Thürmen , dem schwarzen Adler , Stadt London ,
dem goldnen Löwen , bey Hrn . I . k . ^Vre6e , König¬
straße 903 , u . a . (s. S . 47,48 .)

> TKubstnmnien -Insil
'tnt ist im Entstehen unter der Leitung

des Hrn . 3 . Hl . 6 . 8cdrneeIinA , lang . Löhberg 344 .
Todtcntanz . Die Reihe von berühmten alten Gemäl¬

den aus dem 15ten Jahrh . ( 1463 ) in der Marien -
Kirche , in der Kapelle unter der kleinen Orgel , so
genannt wegen der Darstellung , da der Tod in 25
verschiedenen Stellungen Personen aus allen Ständen ,
vom Pabst bis zum Wiegenkinde , zum Tanz auffordert .

Ein besonderer Abdruck der hochdeutschen , unter jedein
Bilde stehenden Reime , nebst den ehemaligen platt¬
deutschen , ist in der Rathsbuchdruckerey (Äengstraße
Nr , 11 ) , bey dem Küster genannter Kirche , wie
auch in der Bildercapclle daselbst , zu erhalten .

Translateurs , beeidigte : Hr . 1. ^ . kotderibücder für die
französische , Hr . 8 . Neivmunn , für die englische, u.

» Hr . 1 . n . ZuZZes für die russische Sprache .
Travemünde . Dieses Städtchen , der Hafen von Lübeck,

mit 192 Häusern ( ausser den auf dem sogenannten
Leuchtenfelde belegenen Gebäuden der Badeanstalt ) ,
und ungefähr 1000 Einwohnern , liegt am westlichen
Ufer der Trave , nahe vor ihrem Ausfluß in die
Ostsee, 2 Meilen von Lübeck entfernt . Ein kostbares
Bollwerk von Quadersteinen , zweckmäßige Zeichen
und Tonnen , ein Leuchtthurm ( 112 Fuß hoch , mit
3 Argandschcn Lampen , welche das Leuchtfeuer durch
parabolische Reflektoren zurückwcrfen , 8 Meilen weit
sichtbar ) , eine Signalstange , das wohlgeordnete Loot -
senwesen unter einem Commandeur , sind zweckmäßige

> Anstalten für die Sicherheit der Schiffahrt . — Das
Städtchen hat eine Kirche , 3 Hauptgassen , als : Thor¬
straße , Vorderreihe und Hinterreihe ; eine Fähre nach
dem noch zu Lübeck gehörenden , in ' s Mecklenburgische
führenden Priwall , und einen Wall an der Landseite .

( Das alphabetische Verzeichniß sammtlicher Einwohner
in Travemünde findet man im dritten Abschnitt .)

D2
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Die vornehmsten Gasthöfc daselbst sind :

Der große Christoph , H . I,gngrriuc1c , Vorderreihe Nr . 3 .
Stadt Hamburg , 3 . 6 . voller , Vordcrreihe Nr . 22 .
Stadt Lübeck, 3 . N . Vorcliert , Vordcrreihe Nr . 49 .
Stadt Petersburg , H . dornig , Vorderreihe Nr . 42 .
Stadt Riga , H . sssranclc , Vorderreihe Nr . 490 . ,
Der weiße Schwan , R . ketersen , Vorderreihe Nr . 8 .

Zn Travemünde wird am Mittwoch u . Donnerstage
nach Pfingsten ein zwey Tage dauernder Kram - und
Viehmarkt gehalten .

Die vorzüglichste Merkwürdigkeit von Travemünde :

Das Seebad ,
welches im Jahre 1800 von einem Privat - Verein durch Actien
begründet , und 1814 von den während der Gewaltherrschaft
von 1811 bis 1813 erlittenen Verwüstungen , durch einige seiner
ersten Stifter wiederum hergestellt worden , ist nunmehr zu einer
Größe und Vollendung erhoben , die ihm vor und neben andern
Bädern den bedeutendsten Rang anweiset . — Die dazu gehörigen
Gebäude ljegen auf dem , die See begränzenden Leuchtenfelde ,
welches , vom Staate dazu eingeräumt / zum größten Theile den
Garten der Anstalt bildet , und diese dadurch , so wie durch die >
erfolgte Demolirung der Schanze , mit dem Städtchen Travemünde
und mit den vielen in öffentlichen und Privathäusern dort woh¬
nenden Badegästen , in eine sehr angenehme unmittelbare Verbin¬
dung setzt . — Die Gebäude bestehen aus dem , in den Jahren
1819 , 1820 , 1826 u . 1827 erhöhten und durch viele Wohnzim¬
mer und mehrere geräumige Säle erweiterten , schönen Speise -
Hause, das ausser einem gegen 300 Personen fassenden Tanz -
und Speisesaale , auch eine theils mit Fenstern versehene ,
Heils offene Terrasse enthält ; ferner aus dem Logir -
hause , das in einer eben so freundlichen als zweckmäßigen Form
70 herrschaftliche , bequem eingerichtete Wohnzimmer begreift ;
aus dem Badehause , das in vergrößerter , sehr geschmackvoller Ge¬
stalt 18 ^? neu und massiv erbaut , mit seinen Nebengebäuden täg¬
lich an hundert künstliche und warme Seebäder zu geben vermag ,
und aus mehreren , der Lectüre , dem Spiele und andern gesell¬
schaftlichen Vergnügungen , so wie wirthschaftlichen Zwecken ge- .
widmeten Localen . — Zu Spatzierfahrten auf der See sind , aus - . ^

ser einem der Anstalt gehörigen verdeckten Luftschiffe, mehrere
Böte und schnellsegelnde Fahrzeuge vorhanden .

Die Maschinen , welche zum Baden in offener See dienen ,
sind nach englischem Modell , möglichst sicher und bequem einge¬
richtet und mit einem großen Fallschirme , durch dessen Niederlas¬
sung das Bassin zum Baden gebildet wird , versehen ; sie stehen
bey ruhigem Wetter in offener See , wohin dann die Badenden
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mit Böten gefahren werden ; bey'm Toben der Wellen befinden sie
sich am Ufer , von wo sie bey federn Bade ein - und ausgelassen
werden ; ihre Anzahl ist in den letzten Jahren , nach Verhältnißdes gestiegenen Bedürfnisses , so vermehrt , daß jetzt täglich meh¬rere hundert Bäder genommen werden können . >— Die Anpflan¬
zungen begreifen den beträchtlichen Flächen - Inhalt von 5000
fMuthen , und sind, darüber hinaus , noch im Herbste 1820 bis zu/ dein entferntesten und höchsten Uferplatze ausgedehnt , wohin jetzteine Allee von Pappeln führt und wo eine kleine Hütte dem Er¬
müdeten Kühlung und Ruhe , und dem für erhabene Eindrücke
Empfänglichen den imposanten Anblick des unbegrenzten Meeres
darbietet .

Ueberhaupt empfiehlt sich diese Badeanstalt , ganz vorzugs¬weise vor anderen , durch das bey ihrer Anlage sorgfältig benutzte
Eigenthümliche ihrer Lage , indem theils die Nähe des Meeres ,in der sich , zur größten Bequemlichkeit der Cürgäste , alle Woh¬
nungen und Spatziergange befinden , eine für Gesunde und Kranke
gleich wohlthätige und heilsame Atmosphäre überall verbreitet ;
theils auch der schöne, sich sanft abneigende Sandgrund das
Baden in offener See zum angenehmsten , von jeder denkbaren
Gefahr entfernten Genuß erhebt ; und theils endlich die geringe
Entfernung von Lübeck , wohin ein überaus angenehmer Weg
führt , und mit dessen Postexpeditionen eine tägliche sichere Com -
munication statt findet , dazu dient , den Fremden zur Veranstal¬
tung kleiner Exkursionen dahin , und zur Unterhaltung regelmä -

> ßiger Correspondenz in die Heimath , Gelegenheit zu geben .
Die Bestellungen der Logis , im Speise - und Logirhause ,

sind an den Eigenthümer dieser Gebäude , Herrn I . O. Oiul -e,die in> Städtchen Travemünde aber , in Ermangelung näherer
Bekanntschaft , an die Unternehmer der Anstalt zu richten , und
werden , »ach den desfails zu machenden Aufgaben , zuverlässigund pünktlich besorgt .
Tnrnanftalt , 181 .? auf Antrieb der gcm . Gesellschaft

durch Unterzeichnungen errichtet . Ein freier Rasen¬
platz vor dem Durgthore in dem Winkel der beiden
Zsraelsdorfer Alleen vereinigt für den Sommer alle
Anstalten und Gerüche zu den Ucbungen , welche
während des Winters im Umgänge der Burg fort¬
gesetzt werden .

> Vereinlgnng , in der Mengstraße NN (9 . Nr . 48 u. 49 ,
1809 von Actionairs begründet . Hier finden Männer
aus den gebildeten Ständen , zu allen Stunden des
Tages , gegen einen jährlichen Beitrag , Gelegenheit
zur Unterhaltung im Gespräche , zum Billard - und
Kartenspiel , zum Lesen von Zeitungen und Jour -
riälcn , in einem eignen Lesezimmer . Ein im Hause
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wohnender Oekonom besorgt die Erfrischungen . Auch
Fremden ist der Eintritt gestattet , wenn ste von
einem Mitglieds eingeführt werden .

wagcnlaSer , s. S . 23 .
Waagen , öffentliche , sind drei), die obere am Markte ,

die untere an der Trave Key der Mengstraße , und
eine in neuerer Zeit angelegte Key der Engelsgrube .

Waisenhaus , s. S . 17 .
Walkmühlen . Deren liegt eine auf der Mühlenbrücke ;

eine andere am Geniner Wege ruht seit einigen
Zähren . Ausserdem besitzen in der Stadt die Färber ,
Hr . HI . 1 . Oisskorn und Hr . (4. 3 . Lastmaim ,
jeder eine Walkmühle .

wall , s. S . 19 .
Weltmarkt . Dieser besteht seit 1826 , und wird jährlich

vom25 . bis 29 . Zuny incl . abgehalten . Als öffent¬
liches Magazin ist der bedeutendste Thcil des , am
Bauhofe belegcnen , ehemaligen Zeughauses , auf das
zweckmäßigste eingerichtet . Er erfreut sich eines aus¬
gezeichneten Fortganges , und die eigcnthümlichen
Vortheile , welche die Localität unsers Ortes darbietet ,
sichern diesem neuen Institute Dauer u. steigenden Flor ,

Weinkeller , s. Nathhaus S . 14 .
Werre , s. Gerichte .
Seichnenschule , freie , ist von der gemeinnützigen Ge¬

sellschaft 1795 errichtet , besonders für die Lehrlinge
der Handwerker , zur Bildung ln freien Handzeichnun -

gen und Baurissen . Unter Leitung der Herren
Vorsteher und ver Lehrer , Hrn . H . 8cKIo8ser und
Hrn . (4 . VV . Wenäler , genießen jetzt über 100 Schü¬
ler uncntgeldlichen Unterricht . Die Lehrzimmer sind
in dem Hause der Industrieschule .

Zeughaus , s. S . 16 .
Ziegel ?)-. Sie liegt vor dem Mühlenthore am Geniner

Wege und der Trave , und ist ein Eigenthum der
Petri - und Zacobi - Kirche .

Zuchthaus , so wie das Spinnhaus , liegt in dem Be¬
zirk des St . Annen -Klosters ; s. Loe. Nvt . S . 17 ,

Sülage , s. Akcise.
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